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Unbeschreibliche Bestürzung in London
Bomben plazen in Untergrundbahnhöfen : ein Toter und zahlreiche Verletzte

(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London , 27 . Juli .

Mittwoch nachmittag explodierte in dem Gepäckraum des Untergrundbahnhofes Kings
Croß in London eine Bombe , die einen Mann tötete und fünfzehn weitere mehr oder weni¬

ger schwer verletzte .

Drei Anschläge in Liverpool

Als die Attentate in den Londoner Bahn: Ditfrieslands große Zukunfthöfen gestern abend im Unterhaus bekannt

wurden , verlangten die Abgeordneten , daß die
Beratungen über das sogenannte IRA . - Terror =

gesetz beschleunigt werden sollten . Tatsächlich
wurde die Vorlage auch in der Rekordzeit von

sägliche Lesung verzichtet . Das Gesez wird also
am morgigen Freitag zum Oberhaus gehen und

dann vom König unterzeichnet werden . Auch
in der gesamten Londoner Morgenpresse werden
die Attentate mit der größten Empörung ver¬
zeichnet .

Die Explosion zertrümmerte sämtliche Fen - | eine genaue Beschreibung des Auflieferers zu fünf Minuten verabschiedet und auf eine zu¬

sterscheiben des Bahnhofes und warf schwere geben .
Holzteile fünfzig Meter weit durch die Bahn¬
hofshalle . Der ungeheure Luftdruck schleuderte
die in der Nähe befindlichen Passanten auf den
Boden ; da gerade starker Verkehr herrschte , be¬
mächtigte sich der Menge eine unbeschreibliche
Panit . Die Polizei , die wenige Minuten nach

der Explosion eintraf , konnte sich anfangs nicht
einmal einen Weg zu der Unglücksstelle bah¬
nen , weil die erschreckte Menschenmenge in
wilder Aufregung durcheinander lief . Schließ¬
lich gingen die Beamten dazu über , aus den
Trümmern des Bahnhofes Barrikaden zu er
richten , um damit die Menschenmenge zurück¬
zuhalten .

Die Bombenexplosion hat dazu geführt , daß
die ohnehin sehr umfassenden Maßnahmen noch
verschärft wurden . Tausende von Polizisten
bewachen in Zivil und Uniform alle Regie¬

rungsgebäude , Bahnhöfe und wichtige Werke ,
und jeder , der in der U - Bahn einen Koffer
oder eine Handtasche bei sich trägt , ist strengen
Untersuchungen ausgesetzt .

Der Tatort bietet ein Bild größter Verwü¬
stung . Der ganze Boden des Gepäckraumes ist
mit Trümmern übersät . Sämtliche Regale
und Gepäckstücke wurden zerstört und die Schal¬
ter - und Fensterrahmen aus den Wänden her¬
ausgerissen . Die Trümmer werden von Scot
land Yard auf das genaueste untersucht ; ip

doch hat man bisher noch nicht feststellen ton¬
nen , ob die Bombe sich in einem Gepäckstückbe¬
fand , das zur Aufbewahrung abgegeben wor¬
den war .

Die Wirkung der Explosion beschränkte sich
nicht nur auf den Schalterraum . Zwei Auto¬
droschken, die vor dem Bahnhofseingang stan :
den , wurden gleichfalls schwer beschädigt und
ihre Insassen verletzt. Selbst angrenzende Lä¬
den wurden in Mitleidenschaft . gezogen .

Auch im Viktoria -Bahnhof
Ein neuer Bombenanschlag wurde Mittwoch

abend auf den Gepäckraum eines der größten
Londoner Bahnhöfe , den Vittoria -Bahnhoi ,
verübt . Die Bombe , ein Sprengkörper , wie er

von den irischen Nationalisten gewöhnlich ver¬

wendet wird , war in einen kleinen Koffer ver :
padt . Bei der Explosion wurden in dem Ge :
päckraum erhebliche Beschädigungen angerichtet .
Drei Schalterbeamte und mehrere Reisende ,
die sich in der Nähe des Unglücksortes befan¬
den , wurden zu Boden geworfen , kamen aber
mit einem Schock davon .

Im Zusammenhang mit den schweren Bom¬
benanschlägen auf dem Bahnhof Kings Croß
wurden sämtliche Gepäckräume auf den Lon¬
doner Bahnhöfen am Mittwoch von Scotland
Yard aus systematisch durchsucht . Die Polizei
ist der Ansicht , daß die Attentäter von Kings
Croß die Absicht hatten , die Bombe in den
frühen Morgenstunden explodieren zu lassen ,
jedoch bei der Einstellung des Reitzünders
einen Fehler begingen . Der Koffer , in dem
fich die Bombe befand, wurde zehn Minuten
vor der Explosion aufgeliefert . Ein verlegter
Schalterbeamter war in der Lage , der Polizei

Der zweite Tag in Bayreuth
Bayreuth , 27. Juli

Als zweite Vorstellung der Bayreuther
Bühnenfestspiele ging Mittwoch Richard Wag :
ners Tristan und Isolde " in Szene . Wieder
war der Führer mit namhaften Ehrengästen
Zeuge einer beispielhaften Aufführung .

Die vom vorigen Jahr bekannte Inszenie
rung Heinz Tietjens mit Mag Lorenz , Marga :
rethe Klose , Jaro Prohasta und Josef von Ma¬
nowarda in den tragenden Rollen hat durch die
musikalische Leitung des italienischen Dirigenten
Victor de Sabata sowie durch die französische
Sängerin Germaine Lubin als Darstellerin der
Isolde eine wesentliche Bereicherung erfahren .
Die Vorstellung hinterließ in dem ausverkauf¬
ten Festspielhaus einen überwältigenden Ein¬
druck , der sich in begeistertem Beifall nach iedem
Alt tundgab .

In der Nacht zum Donnerstag wurden von
den IRA . -Männern in Liverpool wiederum
drei Attentate verübt . Eine Drehbrücke über

den Kanal eines Vorortes von Liverpool wurde
von einer Bombe gesprengt . Die Trümmer der
Brücke fielen in den Kanal, so daß der gesamte
Schleppkahnverkehr unterbrochen werden mußte .
Durch eine andere Bombe wurden kurz darauf
die Vorderfront und große Teile der Innen¬
einrichtung eines Postamtes im Zentrum völlig
zerstört . Schließlich explodierte eine dritte
Bombe in einem Part . Personen wurden durch
diese drei Explosionen nicht verletzt .

Der irische Ministerpräsident de Valera
verurteilte im Dubliner Senat die Terroratte .

Er wies dabei aber auch auf die Gründe zudiesen Verzweiflungstaten hin und erklärte :
„ Wir Iren sehen beide Seiten . Wir wissen ,
welches Unrecht uns durch die Teilung Irlands
angetan worden ist . Leider ist die irische Re¬
gierung nicht in der Lage , die Ursachen zu be¬
seitigen die zu den bedauerlichen Attentaten in
London geführt haben ."

Fünfzig neue Notverordnungen
Heute Ministerrat in Paris - Der Finanzminister spricht im Rundfunt

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 27 . Juli .

Der französische Ministerrat wird am
heutigen Donnerstag zusammentreten , um eine
große Anzahl man spricht von etwa fünfzig

neuer Notverordnungen zu beschließen . Am
Freitag soll dann Staatspräsident Lebrun in
einer weiteren Sigung die neuen Verordnungen
unterzeichnen .

Diese neuen Maßnahmen erstrecken sich auf
das Gebiet der Staatsfinanzen , der Bevölke¬
rungspolitik und der Kammermandate . Was
die Frage der Verlängerung der Kammer¬
mandate anbetrifft , so geht Daladier darauf
aus , die Gültigkeit der Mandate entweder auf
unbestimmte Zeit oder generell auf sechs Jahre
zu verlängern . Begründet wird diese Absicht da¬
mit , daß Neuwahlen und Wahlkämpfe angesichts
der bedrohlichen außenpolitischen Lage heute
auf keinen Fall tragbar wären . Die
Festsetzung der Unterhauswahl in England auf
den 25. Oktober hat die Stellung Daladiers
gegenüber der Opposition einigermaßen ge¬
schwächt und die Widerstände neu belebt .

Der Streit über die Finanzierung der bevöl¬
terungspolitischen Maßnahmen , der zwischen
Arbeitsminister Pomaret und Finanzminister
Reynaud ausgebrochen war , ist von Daiadier
geschlichtet worden , so daß mit der Unterzeich¬
nung des Familiengesezes Ende der Woche ge¬

Von Dr . Frizz Nonnenbruch .
Im ,,Völkischen Beobachter " würdigt der bes

tannte Schriftleiter , der am Wochenende als
Gast in unserer Heimat weilte , die große ofte
friesische Ausstellung in Emden . Wir freuen
uns , daß aus den begeisterten Worten eine
herzliche Freundschaft bricht , eine Freundschaft ,
die eine rechte Bewertung unserer Landschaft
und ihrer Aufgaben ermöglicht .

, ,Wille und Leistung Ostfrieslands " ist der
Name der vom Institut für deutsche Kultur¬
und Wirtschaftspropaganda in Emden in der
3eit vom 21. bis 30. Juli veranstalteten Ause

Eröffnung über diese Ausstellung folgende
stellung . Gauleiter Carl Röver fand bei der

Worte : „ Ich glaube , wenn wir begreifen , was
bisher in Deutschland an Arbett geleistet wurde ,
dann bekommen wir auch den richtigen Eindruck
von dieser Ausstellung in Emden , die ja nur
einen Teil des Aufbauwillens in Großdeutschs
lands Raum darstellt ." Damit ist der Eindruck ,
den der Besucher aus dem Reich erhält , gekenn
zeichnet .

Die Ausstellung umfaßt zwar den Teil einer
deutschen Provinz , doch ist sie alles andere als
provinzlerisch . Die großen Ausstellungen im
nationalsozialistischen Deutschland haben ihren
neuen Stil gefunden . Die Emder Ausstellung
ist teine Kopie dieser großen Ausstellungen , wo¬

rechnet werden kann . Sicher ist soviel , daß das bei der Abstand zwischen Gewolltem und tat
neue Gesez erst am 1. Januar 1940 in Kraft sächlich Erreichtem sich peinlich zeigen würde ,treten wird und damit die zahlreichen , nach sondern sie ist ausdeutschem Vorbild geschaffenen Einrichtungen , ständiger Kraft erwachsen . Zwar ist sie klein ,

dem Bewußtsein boden¬

wie zum Beispiel Ehestandsdarlehen , Kinder- aber in sich geschlossen und achtungszulagen , Kinderprämien , Schwangerschaftsbei- gebietend . Die vielen Besucher der Nord¬hilfen , Familienschuh , Kampf gegen Empfäng - seebäder , die durch Emden kommen , werdennisverhütung, Abtreibung und Rauschgiftmiß- reich belohnt, wenn sie ihre Reise unterbrechenbrauch . Die Kosten dieser Maßnahmen sind na¬
türlich recht erheblich , man rechnet mit einer und die sehr leicht erreichbare Ausstellung be=
Milliarde Franken , die durch Junggesel - suchen. Sie sehen dort in die Landschaft, in

en steuer und die Besteuerung finder sie Erholung suchen, hinein und erleben
derloser Ehepaare aufgebracht werden sie intensiver . Sie werden Anregung finden ,
sollen .

Weitere Verordnungen betreffen Maßnahmen
zur Beseitigung des gewaltigen Fehlbetrages
im Haushalt von 1939 und zur Reorganisation
des Getreideamtes , das ein Defizit von 28
Milliarden Franken aufweist . Die hierzu not¬
wendigen Beträge sollen durch eine Herauf
segung des Verbraucherpreises des Getreides
und eine Herabsetzung des Erzeugerpreises auf
gebracht werden . Diese Aussichten haben zu
einer lebhaften Protestkampagne der lints :
parteien geführt , die auf diese Weise auch die
Bauern zu sich herüberzuziehen beabsichtigen .
Um die zahlreichen unpopulären Verordnungen
und die erheblichen neuen Steuern einiger¬
maßen schmackhaft zu machen , wird Freitag
abend Finanzminister Reynaud im Rund¬
funt eine Ansprache halten .

Deutschland muß ausgetilgt werden !
de Kerillis will das Reich auf Jahrtausende wehrlos machen

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 27 . Juli
TWährend die offizielle englische Propa¬

ganda und auch das Bemühen Frankreichs
darauf abzielen, bei der Heze gegen Deutsch¬
land zwischen dem „armen unterdrückten deut¬
schen Bolt " und der deutschen Führerschaft zu
unterscheiden , bekennt sich der Deutschenhasser
Henry de Kerillis in seiner Zeitung , ,L' Epoque "
zu einem kompromißlosen Haß gegen das deutsche
Bolt . Er schreibt ganz unverhüllt , Deutschland
müsse ausgetilgt werden und verwendet dabei
das Wort , das einst der Römer Cato mit Bezug
auf Karthago geprägt hat : Germaniam esse
delendam !

In diesem Zusammenhang schreibt de Keril¬
lis , es sei völlig sinnlos , zwischen dem deutschen
Volk auf der einen und seinen Führern auf der
anderen Seite zu unterscheiden . Volk und Füh¬
rung seien heute ein unzertrennlicher
Block , dessen Merkmale und Eigenschaften sich
seit den Zeiten des Tacitus nicht geändert hät¬
ten. Adolf Hitler sei übrigens auf eine völlig
demokratische Art und Weise zur Macht gelangt ,
so stellte der Kriegshezzer fest und betont noch
einmal , es gebe kein schlechtes und kein gutes
Deutschland , es gebe nur ein Deutschland , das
seinem Wesen nach auf Raub ausgehe und nichts

anderes kenne , als rohe Gewalt , teine anderen
Ideale habe , als die der Kraft . Der Versailler
Friede habe auf einer verderblichen Vorstellung
beruht und sei noch viel zu milde gewesen. Dies
alles müsse nach dem nächsten Kriege nachgeholt
werden, und man müsse Deutschland zerstückeln,
um es auf Jahrtausende hinaus wehrlos und

unschädlich zu machen .
Wir werden uns dieses Bekentnis merken .

Verschwörung in Syrien
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris . 27 . Juli .

Obwohl die französische Zensur alle Mel¬
dungen über die Zustände in Syrien unter¬
drückt, sind Nachrichten durchgesichert. die von
einer nationalsyrischen Verschwöruna in Da =
maskus sprechen . Es heißt. die französischen
Behörden hätten die Verschwörung aufgedeckt
und die Führer der Organisation verhaftet.
im ganzen sollen bis jetzt neun Mann in die
Gefängnisse eingeliefert sein , unter ihnen einer
der maßgebenden Führer des nationallyrischen
Blocks , mit Namen Degibranes .

sich manche Gedanken zu machen .
Vor allem werden sie einen Eindruck der

Mannigfaltigkeit deutschen Lebens erhalten , den
die Großstadt nur in verdeckter Weise gibt . Die
Emder Ausstellung besuchen , heißt eine der
mannigfaltigsten Formen des deutschen Willens
zur Leistung gründlich kennenlernen .

Wirtschaft trägt . Der Staat führt die Wirts
Es ist ja nicht so , daß der Staat die deutsche

schaft , getragen aber wird sie vom Volke . Ohne
daß der Staat in Emden Vierjahresplanwerke
errichtet hätte , ist die vom Nationalsozialismus
befreite Leistungsenergie der Ostfriesen dabei ,

Die Feier des 25 . Juli in Wien
Unser Bild berichtet über die Gedenkstunde

im Galgenhof des Wiener Landgerichts
( Presse -Bild - Zentrale )



thre Wirtschaft im Rahmen der neuen Volks =
wirtschaft aufzubauen . Daß das überall so ist ,
verspricht dem allgemeinen Wirtschaftsauf¬
schwung die Dauer und die Ausfeilung . Und
dies ist auch das Wichtigste .

Denn der Staat tann gar nicht die besonde
ren Möglichkeiten der einzelnen Gebiete aus =
schöpfen . Sie werden nur fruchtbar gemacht ,
wenn das die einzelnen Gebiete selber tun .
Indem sie es tun , arbeiten sie nicht allein für
sich, sondern zugleich für das große Ganze .

Der volkswirtschaftlich Interessierte denkt ,
wenn er das Wort Emden hört , natürlich zuerst
an den Hafen . Der Umschlag im Emder Hafen
betrug im Jahre 1913 3,2 Millionen Tonnen .
Im Jahre 1937 waren acht Millionen Tonnen
erreicht . Im Emder Hafen läuft die Haupt¬
menge der Erzzufuhren ein . Durch den Dort¬
mund -Ems -Fanal ist Emden dem Rheinisch¬
westfälischen Industrieverein verbunden . Der
Hafen und seine Einrichtungen werden laufend
weiter ausgebaut . Da die Nordseehäfen als
Hinterland großdeutschen Wirtschaftsraum
haben , steht es ganz außer Zweifel, daß der
Emder Hafen eine sehr große 3tunft hat . Einen Anhaltspunkt für ihr
Ausmaß gibt vielleicht der Umschlag in den
nicht weit entfernt liegenden holländischen
Häfen . Jedenfalls sind bisher die Vorteile der
Lage , die der Hafenplay Emden bietet , nicht
in vollem Umfange ausgenutzt . Daß es geschehen
wird , dafür bürgen die Anforderungen , die der
großdeutsche Wirtschaftsraum stellen wird an
Den Hafen und an die Emder Wirtschaftler und
Behörden , deren Rührigkeit sie erfüllen werden .

Wie groß diese ist , macht „ Wiesmoor "
deutlich . 12 000 Hektar Moor warten auf die
Kultivierung . Auf das Moor ist ein Elektri¬
zitätswerk gestellt , dessen Strom bis Medlen
burg geleitet ist . Die Kraft wird durch die

Torfverfeuerung gewonnen. An die Stelle desabgetragenen Torfes wird aus dem Meer ge¬
holter Schlick und guter Ackerboden aufgeschüt¬
tet , bis im Laufe der Zeit und der Arbeit das
ganze Wiesmoor Siedlungsland geworden ist.
Abfallwärme des Elektrizitätswerkes wird be¬
nugt , um unter Glas Edelgemüse zu ziehen . Im
Tezten Jahre sind auf diese Weise 25 Millionen
Gurken erzeugt worden und 400 000 Kilo To¬
maten . Das unfruchtbare Moor , in den Kreis¬
lauf des Schöpfertums und Leistungswillens
ostfriesischer Deutscher gestellt , wird zu Kraft
und Brot : und Moor in Brot zu verwandeln ,
ist ebenso groß , wie die Verwandlung von Stei¬
nen in Brot . Wiesmoor aber zeigt , daß in¬
telligenter Wille alles vollbringen kann .

Es ist nicht der Zweck dieses Aussages , nun
alles in Emden Ausgestellte der Reihe nach
anzuführen . Das wäre nur sinnvoll, wenn ein
Bild über das gesamte Wirtschaftsleben in Ost¬
friesland gegeben werden sollte und könnte .
Das aber ist auf beschränktem Raum unmög¬
lich . Allein die Beschreibung der Beziehung
zwischen der Loggerfischerei und
dem Handwerf würde ganze Seiten erfor :
dern , wobei die Vererbung und Weiterbildung
alter Traditionen im ostfriesischen bodenstän¬
digen Handwerk noch besonders geschildert wer
den müßte . Ueber die lebhaft beginnende
Industrialisierung in diesem Gebiet wäre weiter
zu berichten , und auch die Landwirtschaft dürfte
nicht vergessen werden . Doch dies würdig dar¬
zustellen , ist sowohl technisch wie sachlich un¬
möglich . Sachlich ist dafür die Zeit noch nicht

gekommen. Die Anfätze zu einer Verwebung
der wirtschaftlichen Tätigkeit in den engeren
Wirtschaftsgebieten sind deutlich erkennbar vor
handen . Die liberalistische Wirtschaft war über
einen Kamm geschoren , und die einzelnen Ge¬
biete waren dabei , ihr eigenes Profil wirt
schaftlich durchaus zu verlieren . Die Emder
Ausstellung macht deutlich sichtbar , wie gerade
in der Entwicklung der Besonderheiten der ein¬
zelnen Gebiete sehr weitgehende wirtschaftliche
Möglichkeiten liegen . Doch noch ist die Zeit
dieses Wachstums , aber noch nicht die seiner
Schlderung .

Aus

Die treibende Kraft dieses Wachstums ist
das Zusammenwirken zwischen den örtlichen
Stellen der Partei . den Behörden und der

Wirtschaft. Gerade sie kommt in der Emder
Ausstellung zu ganz starkem Ausdruck .
ihm ergibt sich dann auch der Eindruck der Ge¬
schlossenheit der Emder Ausstellung und ihrer
Selbstsicherheit . In Emden zeigen die
Ostfriesen , daß sie da sind . Sie stellen
den berechtigten Anspruch , ihre Leistung be¬
achtet zu sehen . Der gar nicht hoch genug ein
zuschätzende Wert derartiger Ausstellungen be¬
steht aber nicht in der Wirkung die man auf
den Fremden zu machen beabsichtigt . Wäre das
der Fall , würde sie nicht jene Bornehmheit be¬
fizen , die auf jede Marktschreierei verzichtet hat .
In erster Linie stellen die Ostfriesen für sich
selber aus : um sich selber zu sagen , daß sie da
sind , und um sich eine Ueberschau über das ,
was sie können , zu verschaffen . Und weiß man ,
was man kann , dann kann man auch , was man
will .

Die großen Ausstellungen , wie etwa die
Leipziger Messe , sollen nicht nur wirtschaftliche .
sondern moralische Wirkung haben . Die kleine¬
ren Ausstellungen , wie die Ember . lösen sie in
größerer Unmittelbarkeit für ihre Landschaft
auch . So sind denn auch diese kleinen Aus
stellungen genau so wichtig wie die großen .
Indem sich ferner durch diese Ausstellung die
Verbundenheit von Partei , Behörden und Wirt¬
schaft zeigt , festigt sie sich . Wir können uns
denken , daß gerade durch die Vorbereitungs¬
arbeiten für derartige Ausstellungen neue
Aufgaben , die gemeinsam zu erfüllen sind , sich
zeigen , oder die Wege zu ihrer Durchführung
flar werden .

Vor allem aber wünschen wir der Emder
Ausstellung als Besucher einige der 120 000 Ost¬
friesen , die in alle Welt zerstreut sind . Sie
sind vielleicht der deutsche Volksstamm , der im
Ausland am stärksten seine völ
fische Eigenart bewahrt hat . Ost¬
friesische Parteistellen haben angefangen , ebenso
an die Ostfriesen zu denken , wie diese die alte
Heimat in der Erinnerung und im Herzen be¬
wahrt haben . Durch die von der Partei einge¬

richteten Sippenstellen sind neue Bande zwischen
den Ostfriesen im Ausland mit den Sippen¬

Volksdeutsche zur Zwangsarbeit verschickt
Reue brutale Maßnahmen Grazynskis - Auslandsdeutsche sollen abgeschoben werden

( Eigener Bericht )

Gleiwig , 27 . Juli .
Den Personalreferenten der Industrie¬

unternehmen des Teschener Schlesien wurden in
einer Versammlung in Bieliz neue brutale
Maßnahmen des Kattowizer Woiwoden Dr.
Grazynski bekanntgegeben . Der berüchtigte Hez¬
patron forderte fategorisch die sofortige Ent¬
fernung auch der letzten Auslandsdeutschen aus
den Betrieben und ihren Abtransport über die
Grenze. Die Voltsdeutschen polnischer Staats¬
angehörigkeit sollen ebenfalls umgehend ent¬
lassen und zu den Arbeitskompanien im Inne¬
ren des Landes verschickt werden .

Als Folge dieser „ richtungweisenden " Ent

maschinenfabrik Josephy -Erben in Bieliz 17 alts
deutschungsheze sind sofort in der Textil¬

bewährte Beamte entlassen worden , die sich als
Fachbeamte ausgezeichnet hatten . Ebenso erging es in der Schraubenfabrik Bartelmus und

Zuchy in Bieliz zehn Angestellten und 20 Ar - | dem Evangelisch -Kirchlichen Jungmännerverein ,
beitern . Nur weil sich die entlassenen Deutschen dem Mädchenverein , dem Gralsjugendbund , dem
zu ihrem Voltstum bekannten , hat sie der pol- Evangelischen Kirchenchor , dem Turnverein und
nische Lebensneid ihrer Existenz beraubt . der Evangelischen Frauenhilfe Soldau . In

Bosnica sind der Jünglings - , der Jungfrauen¬
und der Mädchenverein aufgehoben worden.

5000 Morgen Besitz enteignet
Weitere deutsche Vereine verboten

( Eigener Bericht )

Gleiwig , 27 . Juli .
Um das Deutschtum in Polen in seinem

Lebensnerv zu treffen, wurde jetzt erneut rüd¬
fichtslos gegen das deutsche Vereinswesen vor :
gegangen . Zahlreiche Vereine sind aufgelöst ,
ihr Vermögen einem Zwangsverwalter unter¬
stellt und die Vereinsräume versiegelt worden .

wegen angeblicher Verstöße gegen die Sazungen
In Lodz mußten zwei deutsche Turnvereine

ihre Arbeit einstellen. Auch in der Stadt und

Vereinen ihre Tätigkeit untersagt , darunter
im Kreis Soldau wurde mehreren deutschen

, , Helgoland fällt an England "
Korridor bis Kolberg erweitert - Wunschträume eines polnischen Blattes
(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau ) | die Friedensbedingungen wie folgt aussehen :

Warschau , 27 . Juli . 1. Helgoland fällt an England ; 2. Der Kaiser¬
Wilhelm - Kanal wird vom Reich abgetrennt
und dem Welthandel zur Benugung übergeben ,
der dort eine internationale Polizei aufstellt ;
3. Bayern und Desterreich bilden ein tatho¬
lisches Königreich ; 4. Die Tschecho-Slowakei
wird wiederhergestellt ; 5. Memel wird
Litauen zurückgegeben ; 6. Ostpreußen und
Danzig erhält Polen ; 7. Der Korridor wird
bis Kolberg erweitert ; 8. Deutsch -Oberschlesien
wird Polen angeschlossen ; 9. Frankreich erhält
die Rheingrenze .
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Die Warschauer Zeitung „ Kurjer
Warszawski " hat einen neuen Beitrag zur
Chronit des polnischen Größenwahns mit einer
Aufzählung der Friedensbedingungen geliefert ,
die Deutschland nach einem neuen Weltkriege
auferlegt werden sollen. Als Quelle dieser
Informationen wird schamhaft ein Engländer
vorgeschoben , der diese Aeußerungen in seinem
Klub getan haben soll .

Nach der Mitteilung des Blattes würden

Oberst Koc aus London abgereist

an

Bittere Vorwürfe Bolens gegen die Bank von England
(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau ) [ halb in düsteres Schweigen. Wie aus zuver :

Warschau , 27 . Juli .

Die Erklärung des britischen Schatz¬
fanzlers , Sir Sohn Simon , über den Stand
der englisch - polnischen Finanzverhandlungen
haben in Warschau eine erhebliche Er =
nüchterung zur Folge gehabt ; besonders
deshalb , weil man mit großem Optimismus
die Verhandlungen verfolgt hatte . Vor allen
Dingen ist man in Warschau darüber verärgert ,
daß der Barkredit , das Kernstück der polnischen
Forderungen , noch nicht gewährt ist , und daß
der Warenkredit nur acht Millionen Pfund
beträgt . Die Regierungspresse hüllt sich des¬

lässiger Quelle verlautet , hat der Chef der
polnischen Finanzdelegation, Oberst Roc, gesternLondon verlassen; er wird sich bei der Formu¬
lierung des Abkommens durch einen Beamten
des Finanzministeriums vertreten lassen .

In Warschau gibt man die Schuld an dem
mageren Ergebnis der Verhandlungen in der
Hauptsache der Bank von England und ihrem
Direktor Montagu Norman , der allzu ängst
lich darauf bedacht sei, daß das Pfund nicht
gefährdet würde . Er allein sei es gewesen , der
die britische Regierung dazu veranlaßt habe ,
die Kredite von einem schwerfälligen Mecha¬
nismus abhängig zu machen .

Kurz vor dem Abschluß in Moskau ?

In London waren Mittwoch abend Ge¬
rüchte verbreitet , die von einem unmittelbar
bevorstehenden Abschluß der Verhandlungen in
Moskau Kenntnis haben wollten . Diese In¬
formation nahm Bezug auf Aeußerungen Pa¬
riser diplomatischer Kreise . Jedoch meldete am
Abend Exchange Telegraph ", daß diese Mel¬
dung weder in englischen noch in sowjetrusfi¬
schen Kreisen Mostaus bestätigt würden . Das
hat jedoch die der Einkreisungspolitik verschrie¬
benen Parlamentarier nicht gehindert , in gro¬
Ben Jubel auszubrechen .

Borzeitiger Jubel in London - Keine Bestätigung der Gerüchte in Moskau
(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | man am Quai d' Orsay dem baldigen Abschluß

London , 27 . Juli . der Moskauer Verhandlungen entgegen . Man
betont , die Anweisungen der Londoner Regie¬
rung an ihren Unterhändler in Moskau seien
derartig entgegenkommend , daß auch die
äußersten Einwände Moskaus entfräftet wer¬
den würden . Wie der offiziöse Intransigeant "
meint , sind nur noch einige Einzelheiten des
Wortlautes des Patttertes zu regein . Das
Blatt führt die angeblichen Fortschritte in Mos¬
fau darauf zurück, daß Bonnet die Engländer

u immer weitergehenden Zugeständnissen "
vorwärtsgestoßen habe. Nach der Ansicht des

Intransigeant " soll der Pakt aus einem po

bestehen. Andererseits wird im Gegensatz zu
litischen und einem militärischen Teil

dem allgemeinen Optimismus betont , daß noch
auf politischem

Gebiet zu überwinden seien, vor allem in
Schwierigkeiten

der Frage des sogenannten „ indirekten An¬
griffes " .

Informationen wieder , die besagen, daß die
Die Abendblätter geben lediglich die Paziser

Beröffentlichung des Vertrages oder eine amt¬
Man führt diesen Wechsel in der Lage darauf
liche Verlautbarung unmittelbar bevorstehe .

Burd , daß die Bereitschaft Englands, eine Mi¬
litärabordnung nach Moskau zu schicken , im
Kreml großen Eindruck gemacht habe . Tatsächlich
scheint der Generalstab den Pariser Vorstellun
gen endlich nachgegeben zu haben . Es heißt ,
General Ironside würde die Generalstabs¬
besprechungen in Moskau führen . Der „ Star "
schreibt dazu , die englischen Offiziere seien dar¬
auf vorbereitet , schon in den nächsten Tagen ab¬
zureisen .

Ministerpräsident Chamberlain erklärte auf
Anfrage im Unterhaus , er habe noch keine Nach¬
richten aus Moskau über die Wirkung auf die
letzten an den englischen Botschafter gerichteten
Anweisungen .

Nur noch Einzelheiten
( Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 27 . Juli .
Wie in Kreisen , die dem französischen

Außenministerium nahestehen , verlautet , eht

angehörigen in der Heimat geknüpft worden .
Die Sippe war für die Ostfriesen immer ein
lebendiger Begriff : die Sippenforschung atti¬
viert ihn und gibt ihm aktuellen Gehalt .

Die Ostfriesen haben eine große Geschichte
gehabt . Nach dem politischen Verfall des

niedersächsisischen Raumes war auch den Ost¬
friesen die Möglichkeit genommen , die ihnen
eigentümlichen Kräfte zu entfalten . Das neue
Reich gibt diese Möglichkeiten wieder . Die
Ostfriesen mit ihrem Drang in die Ferne und
ihrer Fähigkeit , in der Ferne ihr Volkstum zu
bewahren , diese Seefahrer und Bauern zugleich ,
find der zur Kolonisation am besten
befähigte Volfs stamm . Die Rückgabe
unserer Kolonien wird auf die Ostfriesen einen
ähnlichen schöpferischen Stoß noch einmal aus¬
üben , wie ihn Deutschland durch die national¬
sozialistische Revolution empfangen hat .

Doumene , ein Mitglied des Obersten Kriegs¬
Wie in Paris bekannt wird , soll General

rates , gemeinsam mit General Ironside zu den
Generalstabsverhandlungen nach Moskau fah¬

Gamelin über seine Aufgabe gesprochen .
ren . Wie verlautet , hat der General schon mit

Göring in List
Berlin , 27 . Juli .

Mittwoch setzte Generalfeldmarschaall Göring
seine Besichtigungsreise durch militärische Ein¬

richtungen fort . Hermann Göring besuchte den

Seefliegerhorst List auf der Nordspite der Insel
Sylt und unterzog die dort liegenden Verbände
der Luftwaffe einer eingehenden Besichtigung .

(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau )

Warschau , 27 . Juli .
In Hohensalza wurden durch das

polnische Landwirtschaftsministerium 500 More
gen Land enteignet , die einer reichsdeutschen
Familie gehören . Der Boden wird aufgeteilt ,
und auf die 50 Morgen großen Restgüter
werden polnische Siedler verpflanzt .

fordert die Enteignung der deutschen evange
Die katholische Aktion in Bromberg

acht katholischen Kirchen nicht ausreichten für
lischen Kirche in Bromberg , weil angeblich die

die 100 000 Polen in Bromberg und seiner
Umgebung .

In dem Elektrizitätswerk der Stadt Lodz
wurde den letzten acht voltsdeutschen Beamten
ihre Entlassung mitgeteilt .

Luke ehrt die Juli -Gefallenen
(Eigener Bericht )

Salzburg , 26. Juli
Stabschef Luze sprach Mittwochabend in

amprechtshausen ( Gau Salzburg ) auf
einem zum Gedenken der Juligefallenen der
Ditmart angesetzten SA.-Appell. Nach der
Kranzniederlegung am Ehrenmal durch den
Stabschef und Gauleiter Dr. Rainer rief Vik
tor Luze seinen Männern zu : Die toten Kas

meraden sind für uns nicht gefallen , sondern
leben unter uns , solange die SA . marschiert ;
und sie wird marschieren , solange Deutschland
lebt .

Schon am Nachmittag hatte der Gauleiter
von Salzburg an den Gräbern der am 25 . Juli
1934 gefallenen Nationalsozialisten Kränze
niedergelegt . Inzwischen waren Dor Dem
Ehrenmal in Lamprechtshausen die Angehöri
gen der Gefallenen und die Vertreter Don

Nach der Ankunft des Stabschefs trat der
Partei , Staat und Wehrmacht eingetroffen .

Springenschmidt , vor das Mahnmal
Dichter des Lamprechtshausener Weihespiels ,

und sprach zu den SA.-Führern und Männern
über den Opfergang der Ostmark bis zur Bes
freiung durch den Führer . Dann enthüllte er

Ansprache erinnerte der Stabschef daran , daß
ein künstlerisch ausgeführtes Fresto . In seiner

gedenken , die ihr Leben im Freiheitskampf
es Pflicht eines jeden sei , der Kameraden zu

opferten . In ihrem Geiste gelte es weiter zu
marschieren und , wenn notwendig , zu sterben .

Türkische Militärmission nach Ägypten
( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 27 . Juli .
Obwohl das Außenministerium in An¬

fara die Gerüchte über einen bevorstehenden
ägyptisch - türkischen Militärpakt und die Teil .
nahme Aegyptens an der Einkreisung demen
tiert hat , hat die Türkei jetzt mit Aegypten
Militärmissionen ausgebaut . Die türkische
Militärmission wird sich, wie verlautet , an die
ägyptisch -Inbische Grenze begeben , um dort die
militärischen Möglichkeiten zu studieren . Diese
Meldungen erfordern besonders deshalb große
Aufmerksamkeit , weil bei den englisch - türkis
schen Militärverhandlungen davon die Rede
war , daß türkische Truppen im Ernstfalle an
der Inbischen Grenze und zum Schutz des Suezs
Kanals eingesetzt werden sollen . In diesem Zu
sammenhang weist die italienische Presse auf
die umfangreichen Kasernenbauten bei Mersa
Matru an der Iybischen Grenze hin , wo in den
nächsten Monaten etwa zehntausend britischeSoldaten stationiert werden sollen.

Am 27 . August wird ein französisches Ge
schwader eine Kreuzfahrt im Mittelmeer unter¬
nehmen . An dieser Fahrt wird das Schlacht
schiff Provence" mit mehreren Kreuzern undTorpebojägern teilnehmen .

Wer den Genuß sucht ,

darf nicht paffen
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Mit der Gewißheit der aroken Aufgaben. Kürzmeldungen
die mit der Rückgabe der Kolonien den Ost¬
friesen gestellt werden , betrachten wir die Aus¬
stellung . Ostfriesland ist erwacht und wartet
auf die Fahne , die das Reich seinen Söhnen in
deutschen Kolonien anvertrauen wird . Und in
ihnen werden die vielen Ostfriesen , die jekt in
aller Welt verstreut sind , wieder deutsche Hei
mat finden .

Die Zukunft Emdens aber ist jetzt noch gar
nicht abzuschäßen . Sie ist die Zukunft deut¬
scher Seemacht und die Zukunft Frieslands ;
und die Zukunft Frieslands sind die Kolonien ,
in denen die Nachfolger kühnster Seefahrer die
Luft finden , die sie zu einem Leben aus dem
Vollen brauchen . In Ostfriesland sizzt der
Adler und schaut hinaus auf das Meer , das
er überfliegen will : wie er es einst getan
hat .

Gestern abend verließen die Reiteroffiziere
der faschistischen Miliz Berlin , wo sie zehn Tage
als Gäste des Stabschefs der SA . geweilt hatten .

Im englischen Unterhaus tamen Mittwoch
die King -Hall -Briefe zur Erörterung . Auf die
Frage des Liberalen Mander , ob die Regierung
etwas gegen diese Briefe einzuwenden habe , er¬
folgte keine Antwort .

Der amerikanische Außenminister Hull über .
reichte dem japanischen Botschafter Berinouchi
eine Note , worin die Regierung der USA . den
amerikanisch -japanischen Handelsvertrag
1911 kündigt .

ДОП

Am heutigen Donnerstag wird in Istanbul
der rumänische König Carol an Bord seiner
Jacht ,,Luceafaru " zu einem zweitägigen Staats
besuch erwartet .



Zerstörer greift an - Alarmtauchenbe
(Drahtberic seres

„ Graf Zeppelin " besucht Kassel

Frankfurt / Main , 27 . Juft .

Wie die Deutsche Zeppelin - Reederei mit

teilt , wird das Luftschiff L3 130 „ Graf Zeppe

lin " am Sonntag eine weitere Landungsfahrt

nach der Stadt Kassel durchführen . Mit dem
Start vom Luftschiffhafen Rhein -Main aus ist
voraussichtlich ab 14 Uhr zu rechnen . Das Luft¬

Frankfurt zurückerwartet. Vor der Fahrt nach
Kassel stattet das Luftschiff der Flugveranstal
tung des NS.-Fliegerkorps auf dem Flugplay

In Schleichfahrt gegen Transportschiffe - Angriff mit der U -Bootflottille „Salzwedel "

erichterstatters ) , meter in der Zentrale erkennen , daß wir vor werden . Das Boot schießt schräg nach oben an
einer Kollision in Sicherheit sind . die Wasseroberfläche empor , dort tippt es in

Riel , 27 . Juli .
Die Schräglage des Bootes nach vorn ist seine waagerechte Schwimmlage zurück . Von

Während der großen Uebung der überhaupt das deutlichste Merkmal für den außen gesehen scheint dieser Vorgang noch ein
Bootflottillen in der Ostsee in Anwesenheit Gast , an dem er den Tauchvorgang im Innern drucksvoller , wenn Turm und Vorschiff durch Schiff wird zwischen 20 und 21 Uhr wieder in

bes Oberbefehlshabers der Kriegsmarine

Generaladmiral Dr. H. c. Raeder machte unser die Oberfläche brechen , das Boot von einem
Wasserschwall umgeben ist und sich gleichsam

wasserangriffen auf einem U-Boot der zweiten ſchüttelt wie ein Wasservogel, der getaucht hat.
Aus allen Deffnungen zwischen dem Drudförper
und dem Blechaufbau des Oberdecks und des
Turmes schießt das Wasser in vielen breiten
Strahlen in die See zurüd .

Sonderberichterstatter eine Reihe

Flottille mit .

von Unter¬

Kriegsmarsch ist befohlen. Einige hundert
Meilen hat unsere Flottille bereits im An¬
marsch zurückgelegt. Tagelang sind die Män¬
ner nicht aus dem Lederzeug herausgekommen.
Das Brausen der Motoren reißt an den Nerven
Des U -Bootfremden Mitfahrers . Man Der =

fucht, sich so lange wie möglich oben auf dem
Turm aufzuhalten . Hier ist frische Luft , See =

wind , manchmal auch etwas überkommendes
Wasser, aber fein Motorengebrüll in voller
Stärke und fein ermüdender Deldunst . Die
wachfreien Männer fommen so oft wie möglich
nach oben , um sich furz zu erfrischen . Es ist
wie bei den Fernfahrten im Weltkrieg . nur
lauern hier teine Minen . Verdächtige Um¬
risse am Horizont zwingen zu erhöhter Tauch¬
bereitschaft . Tatsächlich ist es ein sichernder
Zerstörer des Geleitzuges , den wir seit vielen
Stunden erwarten und angreifen sollen .

in kurzer Zeit verschwunden

Bis auf den Rudergänger und den Kom¬
mandanten hat alles die Brüde geräumt . Noch
bleiben wir über Wasser . Da macht jedoch
der Zerstörer eine plötzliche Wendung und
dreht mit hoher Fahrt auf uns zu . . . Alarm ! "
Blikschnell wickelt sich ein Vorgang ab , der als
Inbegriff der Beherrschung der Tauchtechnik
neuzeitlicher Unterseeboote anzusehen ist . Viel
schneller als aus den Weltkriegsberichten be =
fannt , in wenigen Augenblicken ist das immer¬
hin nicht kleine Boot von der Oberfläche ver¬
schwunden . Alarmtauchen , feine einzelnen
Kommandos werden mehr gegeben , sondern
nur Sammelbefehle . Der leitende Ingenieur
sitzt in der Zentrale und leitet das ganze
Tauchen , er gibt Unterdeck ist klar zum
Fluten " nach oben . Die Dieselmaschinen sind
schon abgestellt und die elektrischen laufen
große Fahrt . Sämtliche Tauchtanks werden
entlüftet . Das erzeugt einen großen Schwall
an der Oberfläche , und schnell ist das Boot auf
beträchtliche Tiefe durchgesackt . Erst nachher
erfolgt das Einstèuern auf die gewünschte Tiefe .

Dem Neuling fällt feht die Stille im Boot
am meisten auf . Am wohltuendsten ist das
Schweigen der Dieselmotoren . Das Leise
Summen der Elektro - Motoren bedeutet gerade¬

zu Erholung . Ein Lärmschott trennt Zentrale
und Maschine, so daß hier fast Totenstille
herrscht . Zwei Maate siken an den Steuerun =
gen der Tiefenruder einer elektrischen Druck¬
Inopfsteuerung . Bei Schleichfahrt wird diese
auch noch zur Vermeidung aller Geräusche ab =
gestellt . Dann treten Handräder an ihre Stelle ,
die bei langsamer Fahrt noch von einem Mann
zu bedienen sind .

Schuß durch Unterwassertelegraphie
Der Unterwasserangriff beginnt . Nur für

wenige Sefunden durchbricht das Sehrohr des
im Turm stehenden Kommandanten die Ober¬
fläche , der Geleitzug läuft mit beträchtlicher
Geschwindigkeit Zickzac-Kurse . Mit möglichst
hoher Unterwasserfahrt versuchen wir in eine
Stellung seitlich vor dem Gegner zu kommen .
und lassen uns dann mit verminderter Fahrt

nach achtern in die Schukstellung zurücksacken .
, , Schuß " , der Gegner ist durch das Fadenkreuz
des Sehrohrs gelaufen , in diesem Augenblick
werden die eigene Stellung und die Schuß¬
werte festgehalten . Durch Unterwassertele
graphie bekommt der angegriffene Transport¬
dampfer angezeigt , daß er beschossen worden ist.

Im Normalfall würden wir jetzt auftauchen
und unsere Schußwerte durch Winkspruch zur
späteren Auswertung abgeben . aber ein
Torpedoboot der Sicherung hat unser inzwischen
absichtlich weit ausgefahrenes Sehrohr nicht er¬
tannt . Dabei läuft es auf uns zu , nun heißt
es also Sehrohr ein und schleunigst auf Tiefe
gehen . Die Elektromotoren kommen auf volle
Touren , und schnell läßt sich am Tiefenmano :

des Bootes erkennen fann , wenn er durch das
vordere Sehrohr die Anfangsphase beobachtet .
der Gesichtskreis ist auffallend groß, die Helle
im Glase beträchtlich . Beim Eintauchen der

Sehrohrspike in das Wasser leuchtet die hell¬
grüne Ostsee prächtig auf .

plötzlich dunkel und nur das Tiefenmanometer
im ausgewogenen , auf ebenem Kiel fahrenden

oberfläche fahren .

Dann wird es

Boot zeigt, wie tief wir unter der Wasser¬

Ein frischer Luftstrom

Ein frischer Luftstrom dringt durch das ge =
öffnete Turmlut ins Bootinnere, aber kaum
sind die Ansaugöffnungen für die Motorenluft
und der Auspuff freigemacht , springen schon
wieder die schweren Dieselmaschinen an , be =

Nach Passieren der gefährlichen Zone tommt ginnen ihr altes Lied, das in den letzten Tagen
der Befehl zum Auftauchen, Breßluft dringt immer nur für die kurze Zeit der Angriffe
mit Pfeifen und Zischen durch die Rohr unterbrochen wurde. Unterhaltungen in der
leitungen in die Tauchzelle und bläst sie aus , Maschine sind nicht möglich , alle Befehle und
das klingt nicht unähnlich der Bremsprobe sonstigen Mitteilungen , die wichtig sind , werden
eines Schnellzuges am Bahnsteig , wenn die mittels einer gutdurchdachten und teilweise sehr
Rohrleitungen der Luftdruckbremse überprüft urwüchsigen Zeichensprache durchgegeben .

Achtung ! Feindliche U -Boote !

Ein Bild von der Uebung der deutschen U - Boot - Flottillen vor Großadmiral Raeder in der

Ostsee. Aufmerksam sucht die Wache an Bord des U-Boot-Begleitschiffes, das das Angriffsziel
( Presse -Hoffmann . )darstellte, die See nach den Sehrohren angreifender U-Boote ab.

Landesverräter hingerichtet
Berlin , 27 . Juli .

Vier Bergsteiger in Not
Berchtesgaden , 27 . Juli .

Amtlich wird mitgeteilt : Der vom Reichs¬
friegsgericht wegen Spionage zum Tode und gebiet befinden sich seit drei Tagen vier Berg¬

In der Hochfalter Ostwand im Waymann

zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte aufsteiger in einer überaus bedrohlichen Lage .Lebenszeit verurteilte Friedrich Lopanta , Sie müssen sich an einer Stelle verirrt haben ,geboren am 20. April 1918 in Nürnberg , ist die über einer Steilwand liegt , die über 400
heute hingerichtet worden . Der Verurteilte ist Meter senkrecht abstürzt und auch von obenmit dem Nachrichtendienst eines Nachbarstaates her wegen der Neuschneefällenur unter größtenin Verbindung getreten . Er hat aus Gewinn Schwierigkeiten zu erreichen ist.
sucht militärisch geheime Angelegenheiten ver¬
raten und
geführt .

eine Anzahl Spähaufträge aus = Man hatte schon Montag Hilferufe gehört ,
wegen des starken Rebels aber nichts unter¬

nehmen können. Als der Nebel vorübergehend
Boltsschädling hamstert Riesenvorrat aufriß , tonnte man drei oder vier Männer in

der Hochkalter Ostwand beobachten . Dienstag
( Eigener Bericht )

Linz , 27 . Juli .

Gauleiter Eigruber ließ von der
Geheimen Staatspolizei den Abteilungsleiter
eines der größten Industriewerke in Oberdonau
wegen volksschädigenden Verhaltens verhaften .
Der Mann , der allein mit einer Wirtschafterin
in einem Haushalt lebt , hat in Linz riesige
Mengen von Lebensmitteln gehamstert . Bei
der Haussuchung fand man gewaltige Vorräte
von Delikatessen , eingemachten Gemüsen , Zucker,
Bohnenkaffee und andere Nahrungsmittel . Alle
Waren wurden in kleinen Mengen bei ver¬
schiedenen Händlern aufgekauft . Der Ver
haftete bezog ein Monatseinkommen von weit
über 1000 Mark .

Fernseh -Rundfunk frei für die Deffentlichkeit
Die Reichspost baut ein umfassendes Kabelnek aus

versuchte eine Rettungsmannschaft den Aufstieg,
mußte aber infolge der Witterungsungunst
wieder umkehren. Mittwoch mittag unternahm
die Bergungsmannschaft , verstärkt durch Heeres¬
bergführer vom Reichenhaller Gebirgsartillerie¬
Regiment , einen neuerlichen Aufstieg . Sie er
reichte einen Beobachtungspunkt , auf dem sich
feststellen ließ , daß sich die Verirrten noch am
Leben befinden . Es wurden alle Vorbereitungen
getroffen, am heutigen Donnerstag den ent¬
scheidenden Rettungsversuch durchzuführen .

Sochwasser wütet im Oppa -Gebiet
( Eigener Bericht )

=Mährisch Ost rau . 27 . Juli .

Tagelange ununterbrochene Wolken¬

brüche haben das ganze Oppa - Gebiet von
Troppau bis Mährisch - Ostrau unter Wasser
gesetzt . Ungeheurer Schaden ist entstanden , zu¬
mal auch die Ernte an vielen Stellen völlig
vernichtet wurde . Bei Freiheitsau auf der
Strecke Schönbrunn - Troppau unterbrach ein
Erdrutsch den Bahnverkehr . Auch die Bahn¬
linie Schönbrunn -Kijowiz ist durch meterhohe
Wassermassen unbenutzbar geworden .

am Rebstock bei Frankfurt / Main einen Besuch

ab . Das Luftschiff steht unter der Führung
von Kapitän Anton Wittemann .

Berlin unter Fliegeralarm
Berlin , 27 . Juli

Die seit Tagen erwartete große Luftschutzs

übung , die Mittwoch nachmittag überraschend in
der Reichshauptstadt einsezte, widelte sich dant
der disziplinierten Bereitschaft der Berliner
Bevölkerung völlig programmäßig ab .

Punkt 15 Uhr fündete lautes Sirenengeheul
den Beginn der Uebung . Dieses erste Signal
galt jedoch nur zunächst dem Aufruf des zivilen
Luftschutzes . Indessen wickelte sich der Berkehr
auf den Straßen und Plägen in gewohnter
Weise ab , bis dann um 18 . 50 Uhr plötzlich der
Fliegeralarm ertönte . Im gleichen Augen¬
blick begann auf den Straßen eine wilde Jagd
der Passanten zu den Schuhräumen . Zehn Mi¬
nuten nach dem Alarm waren die Straßen
menschenleer . Alle Fahrzeuge standen still . Ber
lin bot in dieser Zeit einen beinahe gespensti¬
schen Anblick . Wenige Minuten später erklang
plötzlich dröhnendes Propellergeräusch , die ersten
Angriffsflieger brausten heran . Kette auf
Kette , zunächst noch in mehreren tausend Meter
Höhe , um dann im Sturzflug herunterzugehen
und Bomben abzuwerfen . Besonders schwer
, ,heimgesucht " wurde der Berliner Osten . In
der Frankfurter Allee folgte eine Detonation
nach der anderen . Ein Warenhaus und die an =
liegenden Gebäude hatte mehrere „ Volltreffer "
zu verzeichnen . Rauchwolken markierten , daß
das Dach in Brand geraten war , und eine rote
Fahne zeigte an , daß auch der Turm des Wa¬
renhauses in Flammen stand . Der Fahrdamm
mies mehrere tiefe Sprengtrichter auf , die durch
schwarzes Tuch gekennzeichnet waren , und auch
der nahe U - Bahnhof Memeler Straße wurde
erheblich demoliert . Natürlich gab es auch
, , mehrere Tote und Verlegte " .

Inzwischen waren die Männer des Luft¬
schutzes in den Häusern und Betrieben eifrigst
mit der Schadenbekämpfung beschäftigt , und bald
rückten auch auf den Straßen die Luftschutz¬
trupps an , sei es , um die Verwundeten abzus
transportieren , sei es , um die Entgiftung vor
zunehmen oder um Gebäudeschäden zu beseiti
gen . Soweit die Schiedsrichter feststellen konn =

ten , klappte die Arbeit vorzüglich . Punkt 20nq
Uhr verkündete Sirenengeheul den Schluß dieser
ersten Uebung . siden

Londoner Walfang Besprechungen
Die Londoner Walfang -Besprechungen der

an der Walfangindustrie besonders interessier
ten Staaten , die am 17. Juli begonnen haben ,
sind am 20 . Juli beendet worden . An den Bes

Südafrika , die Vereinigten Staaten von Ame¬
sprechungen waren beteiligt die Union von

nien , Japan und Norwegen . Die deutiche De=
rika , Kanada , Irland , Deutschland , Großbritans

legation stand unter Führung von Staatsrat
Wohlthat .

Gegenstand der Besprechungen war die Ver¬

für den Walfang und eine allgemeine Walmar
einheitlichung der internationalen Vorschriften

tierung , die bisher nur von England und
Deutschland als wissenschaftliche Methode zur
Feststellung der Wanderungen der Wale anges
wendet wurde . Die Entscheidung über eine

weitere Konferenz im Jahre 1940 wurde auf¬
geschoben .

Es ist anzunehmen , daß Japan vor dem Bes

ginn der neuen Walfangsaison offiziell dem
Londoner Walfangabkommen von 1937 und dem
Protokoll von 1938 beitreten wird .

Die Abgeordneten haben ihren Regierungen
verschiedene Entschließungen unterbreitet , die

die praktische Zusammenarbeit der Walfangs
nationen verbessern sollen , u . a . soll der Schutz
der Buckelwale um ein weiteres Jahr verlän

gert werden .

Drud und Berlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , GmbH .,
Berlagsletter Hans Vaeg .3weigniederlassung Emden.

Emben
Hauptschriftleiter . Miensc olferts . Stellvertreter :

Dr Emil Krizler ; Schriftleiter vom Dienst : Friedrich Gain .
Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) tur Politit ,

und Wirtschaft Friedrich Gain : für Kultur , für Gau und

lingerland . Dr. Emil Krizler ; für Emden und Sport :
Hellmuth Kinsky; alle in Emden außerdem Schriftleiter
in Leer : Heinrich Herlyn und Friz Brockhoff , in Aurich :
Heinrich Herderhorst , in Norden : Hermann König , int
Wittmund : t. V. Friedrich Keiser . Berliner Schrift

Berantwortlicher Anzeigenleiter Schiwy , Emben

Provinz sowie die Ausgaben Norden , Aurich und Har
begonnen , auf die die Ereignisse von der Ber¬
liner Fernsehbühne oder von anderen Auf¬
nahmeorten zu den Sendern geleitet werden.

Die Lösung der großen Aufgabe , den Fern - Die meisten Straßen zwischen dem Protekto¬
sehrundfunk im Reich allgemein einzuführen , ist rat und Oberschleften stehen meterhoch unter
nur möglich , wenn sie in umfassender Weise an- Wasser und können nicht mehr befahren wer¬
gepackt wird . Damit das Fernsehen Gemeingut den . Der Orkan hat starte Bäume entwurzelt , leitung: Graf Reischach.
des deutschen Volkes werde , hat die Deutsche Wegweiser umgebrochen und Telephonleitungen
Reichspost unter der Leitung ihres Ministers zerstört . In Schönbrunn drangen die Fluten
Dr. ing . e. H. Ohnesorge in großzügiger in die Katholische Kirche und in das Rathaus
Weise alles darangesetzt , um von der Fern - ein . Viele Häuſer mußten geräumt werden .
sehbühne bis zum Fernsehempfänger technisch Auch in Mährisch-Ostrau und Petershofen
und organisatorisch die notwendigen Voraus wurden zahlreiche Gebäude unter Wasser ge¬
segungen zu schaffen und zu verbessern . setzt .

Berlin , 27 . Juli .
Bisher hat die Deutsche Reichspost den Fern¬

sehrundfunk versuchsweise betrieben und nur in
beschränktem Umfange der Oeffentlichkeit zu¬
gänglich gemacht. Die Vorarbeiten sind jetzt
so weit abgeschlossen , daß die Deutsche Reichs¬
post den Fernsehrundfunk für die Deffentlichkeit
freigeben kann . Jeder Rundfunkhörer kann
dann , vorerst ohne Erhöhung der Gebühren , die
Sendungen des Fernsehsenders Berlin -Wizleben
im eigenen Heim empfangen . Allerdings wird
diese Maßnahme anfangs nur den Berlinern
zugute kommen , denn die Ultrakurzwellen , die
das Fernsehen und den dazu gehörigen Ton
übertragen , haben im Vergleich zu den Wellen Es wäre verfehlt zu glauben , der Fernseh¬
des allgemeinen Rundfunks nur einen lei rundfunk werde in absehbarer Zeit den all¬
nen Ausbreitungsbereich , nämlich gemeinen Rundfunk zurückdrängen . Das zeigt
50 - 100 Kilometer . Wenn die Fernsehsendungen sich schon an der ganz verschiedenen Programm¬
allgemeine Bedeutung für das ganze Reichs - gestaltung , die für den Fernsehrundfunk eben¬
gebiet gewinnen sollen , werden die Fernseh - falls der Reichsrundfunkgesellschaft übertragen
sender wesentlich dichter gesetzt werden müssen ist .
als die Rundfunksender . Deshalb stehen bereits
zwei Fernsehsender, einer auf dem Brocken
und einer auf dem Feldberg im Taunus ,
vor der Vollendung ; weitere Fernsehsender
werden in den übrigen größeren Städten des
Reiches errichtet werden . Daneben hat die
Deutsche Reichspost bereits den Ausbau eines
amfassenden Fernsehtabelneges

Beim Fernsehrundfunk liegt die Bedeutung
noch mehr als beim allgemeinen Rundfunk in
seiner aktuellen Gestaltung . Weil er die Vor¬
gänge durch das Ohr und durch das Auge gleich¬
zeitig vermittelt , bringt er dem Beschauer die
Geschehnisse der Gegenwart sinnlich wahrnehm¬
barer heran und läßt sie ihn eindrucksvoller
miterleben .

-

Paul
D. - A. Juni 1939 : Gesamtauflage 28 101

davon Bezirksausgaben
Emden -Aurich -Norden Harlingerland
Leer -Reiderland

18 102
9 999

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Aus
gaben gültig . Nachlaßstaffe ! für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksause
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreile für die Gesamtausgabe . dte 46 Willte

Lebenslänglich Zuchthaus für Skoblin meter brette Millimeterselle 13 Pfennig. Die 68 Millio

(Drahtbericht unseres Vertreters i . . Paris )

Paris , 27 . Juli .

46

breite Text -Millimeterzetle 80 Pfennig
Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden

Aurich -Harlingerland die Millimeter breite M: Uli
meterzeile 10 Pfennig , die 68 Millimeter breite Text
Millimeterzeile 40 Pfennig

Das Pariser Schwurgericht verhandelte
in Abwesenheit des Angeklagten gegen den
weißrussischen General Skoblin , der als Agent
der GPU. den Chef der weißrussischen Organisa- ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig
tion , General Miller , entführt hatte . Skoblin
wurde in Abwesenheit zu der Höchststrafe , lebens¬
länglichem Zuchthaus , verurteilt . Seine Frau ,
die frühere Sängerin Plevizkaja , war schon am
14. Dezember 1938 als Mittäterin zu zwanzig
Jahren Zuchthaus verurteilt worden .

Anzetgenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Retderland :
dte 46 millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezizts

3m NS - Gauverlag Weser -Ems GmbH erscheinen inse
gesamt

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung

28 101
37 203
39 200

Wilhelmshavener Kurier 17 031

Gesamt -Auflage : 121 535



Anlage der Reichsbank ermäßigt
Nach dem Ausweis der Deutschen Reichsbank

vom 22 . Juli hat sich seit dem 15. Juli die ge =
famte Anlage der Bank in Wechseln und
Schecks , Lombards und Wertpapieren um 145
Millionen auf 9126 Millionen Reichsmart er¬
mäßigt . Nachdem durch die Mediobeanspru
chung die in der ersten Juliwoche erfolgte Ent¬
lastung von 53,3 vom Hundert auf 19,7 vom
Hundert gesunken war , sind am Stichtag , des
22 . Juli insgesamt 40,2 vom Hundert der
am Ultimo beanspruchten Kreditmittel wieder
zurückgeflossen . Damit war die Entlastung
stärker als man erwartet hatte . Im einzelnen
haben die Bestände an Wechseln und Schecks
sowie an Reichsschazwechseln um 151 Millio¬
nen auf 7891 Millionen RM . und an Lom¬
bardforderungen um 5 Mill . auf 27 Mill . RM .
abgenommen . Die deckungsfähigen Wertpapiere
stellen sich bei einer geringfügigen Erhöhung
auf 925 Mill . RM .

Die sonstigen Wertpapiere haben um 10
Millionen auf 283 Mill . RM . zugenommen .
Der Deckungsbestand an Gold und Devisen be =
trägt fast unverändert rund 77 Mill . RM . Die
Bestände an Rentenbankscheinen haben sich auf
25 Mill . RM . , diejenigen an Scheidemünzen
auf 184 Mill . RM erhöht . Die sonstigen At¬
tive sind um 104 Mill . auf 1080 Mill . RM .

gestiegen . Der Umlauf an Reichsbanknoten
hat sich um 106 Mill . auf 8228 Mill . RM . , an
Rentenbankscheinen um 2 Mill . auf 373 Mill .
RM . und an Scheidemünzen um 16 Mill . auf
1774 Mill . RM . ermäßigt . Mithin vermin =
derte sich der gesamte Zahlungsmittelumlauf
auf rund 10 376 Mill . RM . gegenüber 10 500

Schiffahrt und Wirtschaft
SchiffsPrivatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , Leer .

bewegungsliste vom 26 Jult . Verkehr zum Rhein : Üns
dine löscht 26. in Kleve , ladet anschl . in Duisburg . Her
mann löscht 26 in Köln . Baldur 26. von Bremen Rich¬
tung Duisburg . Dollard 26. ron Leer Richtung Duis
burg . Verkehr vom Rhein : Frieda ladet 26. in Düssel¬
dorf für Bremen . Ambulant 25. von Gelsenkirchen Rich¬
tung Leer -Bremen Netty löscht/ladet in Bremen Hoff
nung löscht/ ladet in Bremen . Käthe löscht 26. in Bremen .
Mega löscht 26. in Bremerhaven . Verkehr nach Mün¬
ister und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen :

hard löscht 26. in Sacrbed , weiter nach Münster . Sturm¬
Bruno löscht 26 in Meppen , weiter nach Münster . Rein¬

vogel löscht 26. in Münster . Margarethe , ladet 26. in
Fremen für Münt : r . Gerdr auf der Fahrt von Bremen
nah Münster . Verkehr von Münster und den übrigen

26Hedwig ladet in
Münster für Bremerhaven . Gretel ladet 26. in Dorsten
3channe ladet 26. in Speldorf . Emanuel löscht. 26. in
Emden . Hilde 26. von Leer nach Bremen . Konkurrent
löscht in Leer , fährt anschl . zur Werft . Verkehr Mün¬
ster -Norden : Wilhelmine ladet 26. in Hiltrup . Annemarie
löscht in Essen , ladet anschl . in Hiltrup . Adolf löscht 26 .in Norden . Hermann auf der Fahrt von Norden nach
Münster . Pionier löscht 26. in Norden . Anna Wilhel =
mine ladet /beladen in Hiltrup . Maria Helena ladet 26 .
in Hiltrup für Norden . Verkehr nach den Ems¬
stationen : Aalte ladet 26. in Bremen . Hermann löscht in
Papenburg -Weener . Annemarie 26. in Leer von Bremen
erwartet . Verkehr von den Emsstationen : Gertrud la¬

Grete löscht/ ladet in Bremen .
verse andere Schiffe : Erich fährt Sand . Vorwärts auf
der Fahrt von Wischhafen nach Emden . Adelheid fährt

Dorimunt -Ems -Kanal -Stationen :

det 26. in Leer .

-

Di

-

Steine zwischen Oldenburg und Langeoog . Jupiter 26. in
Borkum löschklar . Fenna fährt auf der Weser Sand .
Schwalbe löscht 24. in Cuxhaven . Vorwärts auf der
Fahrt von Oldenburg nach Norderney . Steine fahren
Cesine, Anna , Anna - Gesine , Gretchen, Hermann , Annette ,
Maria , Marie , Helene , Herbert . Busch fahren : Concor
dia, Möve , Schwalbe, Nordstern , Kehrwieder , Wilhelmine ,
Hertha , Wega , Anna , Seeadler . Marianne 22. in Ol¬
denburg löschbereit . Sophie 24 in Oldenburg löschbereit .
Angela 26. in Oldenburg löschbereit. W. B. 1 löscht in
Leer . Agnes auf der Fahrt Grimberg -Leer . Ingeborg 26 .
in Oldenburg erwartet . Tyllia ladet /beladen in Grim
berg . W. B. 6 ladet / beladen in Grimberg . St . Antonius
ladet /beladen in Grimberg .

Hamburg -Amerika Linie . Portland 25. von Balboa
nach Pto . Armuelles . Tacoma 24. von Los Angeles . Kiel
25. in Neuorleans . Caribia 25. von Cristobal nach Port
Limon . Monserrate 25. Vlissingen pass . nach Bremen .
Essen 25. von Suez nach Sabang . Kurmart 25. in Triest .
Sauerland 25. in Suez . Spreewald 23. von Neuorleans .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Antonio Delfino 26. von Bremerhaven nach Hamburg .
Cap Nerte 25. St . Vincent pass. General Osorio 25 .
Fernando Noronha pass. General San Martin 25. von
Montevideo nach Buenos Aires . Monte Rosa 25. in

Cordoba 23. in Paranagua .Santos .
Deutsche Afrita -Linien . Wahehe 23. von Lagos . Wadai

21. von Southampton . Kamerun 23. von Lagos . Logo
22. von Las Palmas . Usambara 25. von Luanda . Ubena

von Beira . Watussi 23. in Antwerpen . Windhut 23 .
von Southampton Pretoria 24. von Durban . Wangoni
23. von Marseille . Adolph Woermann 24. in Mombasa .
Ussukuma 21. von Antwerpen . Rheingold 23. Kapstadt
passiert .

Marlene , Gisela, Uwe, Bredebed , Ernst Edmund, Lena
Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd .

Rehder , Eppendorf , Frankfurt , Cremon , Desterreich , Cre¬

22.

Mill . RM . am 15. Juli ; die entsprechende
Vormonatsziffer lautet 10 006 Mill . RM . und
die Vorjahrsziffer 7934 Mill RM . Die fremfeld . .
den Gelder zeigen mit 1108 Mill . RM . eine
Zunahme um 72 Mill . RM .

Nach See Fd . Hinrich Hey , Lachs , Wiesbaden ,
Kapitän Stemmer , Oto N. Andersen , Arthur Dunder ,
Langenburg , Gotha , Marion , Rothenburg , Schrewenhorst .
Halberstadt , Keitum , Masuren , Thorn , Nordenham .

Reichsbahn und Schiffahrt

Zwischen der Reichsbahn und den Reichs¬
verkehrsgruppen Binnenschiffahrt und Seeschiff
fahrt sind Verhandlungen gepflogen worden ,
um eine bessere Ausnutzung des Laderaums der

Schiffahrt zur Entlastung der Eisenbahn hers
beizuführen . Zu dem Zweck werden Tarifs

maßnahmen in Verbindung mit Maßnahmen in
der Wagengestellung für Umschlaggüter von der
Reichsbahn im Benehmen mit der Schiffahrt ge =
prüft . Die Arbeiten sind dringlich eingeleitet ,
damit bis zum Herbstverkehr alle erfolgverspre
chenden Maßnahmen durchgeführt werden .

Marktberichte
Zucht und Rugvichmarkt in Leer vom 26. Juli

A. Großviehmarkt : Auftrieb 148 Stüd . Auswärtige
Käufer wenig vertreten . Hochtr . und frischmelte Kühe :
1. Gorte 575 - 640 , 2. Sorte 500 - 575 , 3. Sorte 350- - 450 ;
hoch und niedertrigende Rinder : 1. Sorte : 500- - 575,
2. Gorte 400 - 475 3. Gorte 300 - 375 ; Kälber bis zu 2
Wochen : 20 - 30 RM . Gesamttendenz : ruhiges Geschäft .
Ausgesuchte Tiere über Notiz . B. Kleinviehmarkt : An¬
trieb 74 Stüd . Handel langsam . Ferkel bis 6 Wochen
8 - 12 , Läufer 25 - 45 RM .

Schlachtviehmarkt in Köln vom 25. Juli
Auftrieb insgesamt 515 Rinder , darunter 40 Ochsen, 27

Bullen , 355 Kühe , 93 Färsen ; 884 Kälber ; 295 Schaje ;
7298 Schweine . Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich

zugeteilt . Preise : Ochsen : a 46. 5, b 42. 5, c 37. 5; Bullen :
über Notiz ; Kälber zugeteilt ; Schafe lebhaft ; Schweine

a 44. 5, b 40. 5 C 35. 5, Rühe : a 44. 5, b 40. 5, c34 . 5,
b 22 - 25 ; Färsen : a 45. 5, b 41. 5, c 36. 5; Andere Kälber :
a 63, b 57, c-48 , d 38 ; Lämmer und Hammel : a1 51, 61 50 ;
Schafe : a 42 , c 30 - 32 ; Schweine : a 62, 61 61, b2 60, c 56,

53 ; Sauen : g1 61, g2 55 ; Altschneider : i 60.

Im Bierzelt

auf dem Ausstellungsgelände
bis einschließlich Sonntag , den 30 . Juli 1939

Große Konzerte d. Original-Oberbayernkapelle
Ab 21 Uhr Eintritt
frei ! Eingang :

Hamhuser Straße

August Schröder

Zu verkaufen

Gebr . Mahlgang

Max Zellner aus München und

Schuhplattlertänze

Stellen -Angebote

Norderney

mit 12-PS. -Elektromotor , Verkäufer
auch in einzeln . Teilen preis¬
wert abzugeben .
I . Reershemius ,
Rysdyt , Westermarsch 1.

Meister -Bumpe
Reichslufifchutzgerät

nicht stationär - transportabel
saugt aus 8 m Tiefe , spritzt 15 m
weit , verstellbare Duen tür
Feuerlöschung , Auto - u . Fenster¬
reinigung . Geeignet als Baum¬

und

Deforateur
f. mein Feinkost - u . Kolonial¬
warengeschäft zum 1. 9. oder
1. 10. gesucht .

Jakob Fröhlich ,
Nordseebad Norderney ,
Fernruf 253 .

Gesucht zum 15. 8. oder 1. 9 .
eine zuverlässige

sprize - Kaltiprize usw. Bumpe Hausgehilfinaus Messing .

H. R . Walter Gude ,
Bremen , Am Wall 130 ,
Fernrut 23093

Günstige Gelegenheit zur

FAHRT
NACH

AMERIKA

zum Besuch von lieben Ver¬
wandten für die Leser der

Ostfriesischen

Tageszeitung
mit dem Schnelldampfer

> HANSA der

HAMBURG -AMERIKA
LINIE

唱

am 19. Oktober 1939 , ab
Bremen - Hamburg . Beson¬
ders ermäßigter Fahrpreis für
Hin - und Rückreise (3. Kl .) :

RM 392 . 50

Diese Fahrt wird , ganz ab¬
gesehen von der Wieder¬
sehensfreude , auch unter¬
wegs , auf hoher See , zum
herrlichsten Erlebnis wer¬
den ! Denn darin sind sich

alle einig :
Es reist sich gut

mit den Schiffen der
HAMBURG -AMERIKA

LINIE

唱

Fordern Sie ausführlichen , hoch¬
interessanten Prospekt von der
Geschäftsstelle der Ostfriesischen
Tageszeitung , Emden , Blumen¬
brückstraße 1, Fernruf 2081, und
dem Reisebüro der Emder Ver¬
kehrsgesellschaft A. - G. , Emden ,

Schweckendieckplatz 1

Je rascher Ihr Entschluß , desto
besser Ihr Platz !

bei Familienanschluß u . Gehalt .

Jüngerer

Fahrzeugmarkt

Beabsichtige . mein

Schiff ( 30 To . )
mit 10 / 12 - ẞS . - Deuz - Diesel¬
Motor zu verkaufen . Auf
Wunsch auch einzeln ver =
käuflich .

H. Pleis , Remels .

Heirat

Beamter
im Staatsdienst , 50 Jahre , ge

Kraftfahrerschieden , engl., sucht Ehepart¬
für Personenwagen
zum 1. August 1939
Angebote an :

Bauleiter Heinrich Rode,
Honebeigerweg 22 .

Tiermarkt

Ein jähriger

nerin . Bedingung : Frohnatur ,
Größe bis 1,68 , Geburtstag nur :

gesucht . 22. 12. bis 19. 1. Aussteuer nicht
erforderlich . Angebote mit Bild

Aurich (zurück) unter 2104 an die
OTZ . , Aurich erbeten .

angeförter Bulle
zu verkaufen .

Frau Müller Wwe . ,
Schwerinsdorf .

Zu vertausen schwerer

L. Schröder, Bingum b. Leer. 4jähriger Wallach
Ich suche zum alsbaldigen Antritt
einen

Bürogehilfen

Kleinanzeigen gehören in die 935

Künstl . Zähne
ohne Bürste

schnell sauber
durch das unschädliche

Kukident
Zur schmerzlosen und unblutigen Entfernung von

Hühneraugen

KESSENER Waren

EIN BEGRIFF

Wo treffen wir uns nach der Ausstellung 2
and harter Haut nehmen Sie das echte Kukirol
Plaster aus der bekannten Kukirol-Fabrik , Berlin.
Lichterfelde. Beide Präparate sind in größeren
Apotheken. Drogerien und Parfümerien erhältlich Café Steinkat , Emden , Zw. beiden Sielen

Bestimmt erhältlich : Neuzeitlich eingerichtete Eisdiele
Fokken , Erbsenbinderei bei Drogerie z . Upstallsboom . Leer . Speiseeis in hochwertiger Qualität , Kaffee , Torte und Gebäck
Upleward .

Billiger Gemüseverkauf Konditorei - Café Emil Funke
am Freitag

Der fleinere Arbeiten lelbſtändig DIE POST De Wall,erledigen tann und außerdem
1ertiger Maschinenschreiber und
Stenograph ist . Gegebenen

Die große

falls tommt auch die Eins Familien -Sonntagszeitung
stellung einer weiblichen Jeden Freitag neu !
Kraft in Frage . Die Vergütung
regelt sich je nach Fähigkeit nach
Gruppe VII oder VIII TO . A.

Bewerbungen sind unter Beinüoung
eines Lebenslautes und etwaiger
Zeugnisse bis spätestens 3. August
1939 einzureichen .

Kreisausschuß des Land¬
freises Friesland , Jever /D .

Gesucht auf sofort oder später

2 tüchtige

Brotbäcker
Albert Terbeet ,
Emden , Fernruf 3010 .

der

20 Pf .

4 de
6 Uhr T. Heyen , Ostgroßefehn .
Blumenkohl , Rielentöpfe . St . 402f .
3 Stück 1, - RM . Weißkohl , Wir¬

Emden , Neutorstraße

Das behagliche Lokal im Mittelpunkt der Stadt .

Spezialgeschäft für feine Bestellungen - Fernrut 3006

ing , Rottohl . Tomaten bedeutend , , Reichshof - Gaststätten
billiger , und Blumen .

Verdingung .

Loers .

Für den Ufer - und Deichausbau an der Leda soll im Wege
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden :

Los 12 : Leda von Wolde bis Grenzhaus
36 400 m³ Boden ausheben und im Deich verbauen ,

5 250 m³ Faschinen liefern und einbauen ,
2 600 To . Steinschlag liefern und einbauen ,
8 350 To . Schüttsteine liefern und einbauen ,

38 000 m² Rasensoden andecken ,
16 000 m² Böschungen usw . ansäen .

Die Unterlagen für das Los 12 fönnen vom 1. August 1939
ab bei der unterzeichneten Dienststelle gegen portofreie Einsen¬
dung von 3,00 RM . bezogen werden .

Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin am Dienstag ,
Wir suchen auf sofort einen dem 15. August 1939, vormittags 10 Uhr , bei der unterzeichnete

Decksmann
für einen Kanalschlepper .

Schulte & Bruns ,
Emden .

Anilreicher und Glaser
stellt laufend ein . Gute Ver¬
pflegung und Unterkunft wire
gewährt .
W. Zimmermann ,
Neuenburg i . D. , Fernruf 283

Gesucht ein ehrlicher , zuverl .

Arbeiter
mit Führerschein Kl . II .
Schriftl . Angeb . unter 2109
an die OTZ , Emden .

Dienststelle einzureichen .
Zuschlagsfrist 29. August 1939 .

Wasserbauamt Leer
Leda - Jümme -Bauabteilung ,

Leer -Ostfriesland , Ledastraße 17 .

Aurich in Ostfriesland

Am Dienstag , dem 1. August 1939

Kram - , Pferde - , Rindvieh - ,

Schweine - und Schafmarkt
Vormarkt am 31 . Juli 1939 .

Neuer Markt , vornehmes Konzert - und Tanz Lokal
Tägl Unterhaltungs - und Tanzmusik . Von 4 - 7 Uhr
täglich der beliebte Tees Tanz . Küche und Keller
bekannt gut und preiswert .
Neue Leitung : Willy Emmrich , Küchenmeister

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt ihres zweiten Kindes , eines

gefunden Jungen
zeigen hocherfreut an :

Karl Heuer und Frau Lene
geb . Poppinga .

Oldenburg , Junkerburg 26 , den 26. Juli 1939 .
3. 3t . Evgl . Krankenhaus .

Carl -Alfred Stegmann

Ruth Stegmann
geb. Schwöbbermeier

geben ihre Vermählung bekannt

Norden , den 27 . Juli 1939 .

Norddeicher Straße 133 .

C
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Landvolk und Landarbeit auf der Leistungsschau
Was Emben an Besonderem für die Landwirtschaft zeigt

-

otz . Zur Einmachezeit , die seit einiger Zelt

In vollem Gange ist, hat der Reichsausschuß
für Volkswirtschaftliche Auftlärung , Berlin ,

einen neuen Rezeptdienst herausgege otz . Nimmt man aus der Fülle des im Rah - | im Wege gestanden , doch heutzutage sind auch | man einen Pfiffifus viele Maschinea richtig
ben in Zusammenarbeit mit dem Reichsnähr - men der großen ostfriesischen Leistungsschau auf diesem Gebiete Neuordnungen durchge anwenden , dort trabt auf einem Hofe noch
stand , dem Lebensmitteleinzelhandel und dem in Emden Gebotenem einmal nur alles das , führt worden , mit denen sich unser Landvolk ein alter Gaul vor einer Göpeideichsel mi
Deutschen Frauenwert . Das mehrfarbig ge was in: Besonderen das Landvolk , die Land- durchaus einmal näher befassen sollte. Kreise , Maschinen nach Maßgabe der Arbeit ,
haltene , geschmackvoll aufgemachte Titelblatt wirtschaft , die Landarbeit und das , was die¬ Einzelne Stände und einzelne Geräte und gemessen an der Größe des Hofes und den
des Dienstes betont , daß der Zucker das alt - fen Dreien dient , heraus , so könnte man schon Hilfsmaschinen näher zu beschreiben, fehlt hier Verwendungsmöglichkeiten im Betriebe , rich¬
bewährte Einmachemittel sei. Dabei wird be- eine Sonderschau zusammenstellen , die der Raum , doch unsere Landfrauen an fie tig ansehen , heißt , die Erzeugungs¬
sonders darauf hingewiesen , der erhaltende des Sehenswerten genug bieten wicde . Ge wenden wir uns im ersten Teil dieser Be - chlacht fördern . Das Pferd , der alte
und nährende Zucker mache die Früchte als fonnte bisher ja auch schon die höchst erfreu - trachtung - wissen ja selbst am besten, was treue Samerad des Banern , wird von der

Marmeladen und Gelees , als Sirup und liche Feststellung getroffen werden , daß ge - ihnen alles noch fehlt und was sie am dring - Maschine nicht verdrängt , nein , die Maschine
Säfte , als Muse und auch als Fruchtmark rade das Landvolk aus allen Gegenden lichsten benötigen . Ein Besuch der Ausstellung ergänzt seine Arbeitstraft , wie sie die des
ohne Entkeimungsverfahren haltbar . unserer Heimat , aus Marsch , Geest und Meer , macht mit sehr vielen Neuerungen Menschen , des Arbeiters vervielfachen

In weiteren Ausführungen wird auf das einen großen Anteil der Besucher der Aus bekanntes lohnt sich für alle Landfrauen , hilft . Wo ein Pferd nicht ziehen kann , schafft
Reinigen der Einmachgefäße aufmerksam ge- stellung stellt. Seit dem Gröffnungstage sind nach Emden zu fahren . Einkaufen kann man , es der Trecker, wo Handarbeit zu mühselig
macht , und daran anschließend werden wert aus ganz Ostfriesland die Menschen vom nachdem man sich auf der Schau alles ange und viel zu zeitraubend ist, muß die Hilfe der
volle Ratschläge über das Verschließen der Lande , nicht nur Bauern , sondern vor allem sehen hat , ja vielleicht später daheim im Maschine , des Motors , einsehen .
Steintöpfe , Gläser und Flaschen erteilt . Zum auch Kolonisten und Landarbeiter , Handwer - Dorf oder in der Kreisstadt , mo
Schluß ist Bemerkenswertes über die richter vom Lande und Männer , die an den gro - Fachgeschäfte und Handwerker zu Diensten
tige Aufbewahrung des Eingemach Ben Aufgaben mit schaffen, die der Hebung stehen ,
ten gesagt . Diese Hinweise sollten von jeder unserer Landwirtschaft dienen , Besucher der

Hausfrau beachtet werden . Schau gewesen und bis zum letzten Tage wird
das ostfriesische Landvolk der Leistungsschau
seiner Heimat eine besondere Anteilnahme be¬
funden .

In der Reihe der Rezepte sind die über
die Herstellung von Marmeladen zunächst
veröffentlicht , und zwar werden bewährte
Methoden der Herstellung von Stachelbeer =
fruchtmarmelade , von Pflaumenmarmelade ,
von Pflaumen -Virnen -Mus und von Apfel
gelee bekanntgegeben . Wichtig dabei ist, daß
zum Apfelgelee reife Falläpfel ver¬
[chiedener Sorten erwertung finden können ,
so daß also in den Gärten die Falläpfel nicht
mehr achtlos liegen zu bleiben brauchen .

Bei den Säften wird die Herstellung von
Rhabarbersaft und Holunder - oder Flieder¬

beersaft beschrieben. Daran schließen sich an
die Rezepte für die Verwertung der Früchte
in Zuder als Kompott , Obstfuchenbelag , für
Suppen und Tunken . Sauerkirschen, Brom¬
beeren , Himbeeren , Kirschen oder Pflaumen
können nach den angeführien Rezepten einge¬
macht werden. Auch das Einmachen von
Preißelbeeren, von gemischtem Kompott und
von Blaubeeren ( Heidel - und Bickbeeren ) in
Flaschen wird dargestellt .

Die lezte Seite umfaßt das Einmachen
von Früchten und Gemüsen in Essig und
Bucker . Die Rezepte für Weinkirschen , mit
Effig eingemacht , und für Effigpflaumen er
scheinen ebenso verlockend für jede Hausfrau
wie die Herstellung von eingemachten füß
Sauren Bohnen , süßsaurer grünen Tomaten ,
Mecklenburger Gurken oder süßsauren Gur¬
Ten und Kürbissen . ht .

Bei der Arbeit , die der Bauer selbst , oder
seine Helfer , die der Kolonist , der Landarbei¬
ter zu leisten hat , wird auch noch manche
Handreichung getan, die eigentlich nicht nötig
wäre , würde man sich nur der neuesten Hilfs

Es handlt sich bei der Anteilnahme des ost - mittel bei der Arbeit bedienen . Es gibt so
friesischen Landvolks nun durchaus nicht nur viele Arbeitskraft ersparende Maschinen und
um eine Kundgebung der Freude an all dem, Geräte in der Landwirtschaft , altbekannte und
was die Heimat aus dem reichen Schaz seiner allerneueste Konstruktionen , die man bei uns
Geschichte aufzuweisen hat , an dem , was die noch kaum oder gar nicht kennt , die auf der
alten Dörfer und Städte erzählen , nein , ostfriesischen Leistungsschau in einer Sonder¬
man will vor allem auch Einblick in die Leis abteilung gezeigt werden . Von der Schraub¬
stungen der letzten Jahre und nicht zulegt in flammer an der Drahteinfriedigung , bis zum

die großen Vorhaben gewinnen . Fördergebläse , vom Muster einer neuzeit¬

Das Leda-Jümmeprojekt mit dem Sperrlichen Düngergrube mit einem vorbildlich ge¬
werk bei Loga, die Brüdenbauten , die Schöpf- bauten Jauchekeller dabei, bis zum alten
werkseinrichtungen, die Siedlungs- und Dorf - Verteiler), von der Säemaschine, über den

Sauchewagen (mit dem angehängten neuen

ausgestaltungspläne - um hier nur einige Drescher , bis zum raupenschleppergezogenender Arbeiten anzuführen all das wird ein - Pflug ist alles dort zu sehen. Besonders diegehend besichtigt und man merkt sich die Zah - Treder aller Art und aller Größen werdenlen und Angaben , versucht, fich ein Bild von eingehend von den Bauern besichtigt; es han
dem zu machen, was im eigenen Kreise alles delt sich um Maschinen, die nicht nur Gerätevorgenommen wird und schon durchgeführt und Wagen zu ziehen vermögen, sondern diewurde . auch als Antricbemaschinen auf den Stand

benugt werden können . Es geht in den Be¬
trieben so wie in den Haushalten , hier feht

-

Erfreulich ist aber auch das rege Interesse ,
das man den neuzeitlichen Hilfsmitteln für
den Haushalt und für unsere landwirtschaft¬
lichen Betriebe entgegen bringt . Wenngleich
an vielen Stellen in Ostfriesland bereits die
Kraft des elektrischen Stromes
auch in den Landhaushalten gut ausgenußt
wird , in Küche und Scheune und sonstwo im
Betrieb , so muß dem doch entgegen gehalten
werden , daß es leider auch noch sehr viele Be
triebe bei uns gibt , die es versäumt ha¬
ben, diese wichtige arbeitskraft für sich einzu¬Tragen des Ehrenkreuzes
schalten . Zur Entlastung unserer

Auf zahlreiche Anfragen über die Trage- and frauen ist die vermehrte Benuzung
weise des Ehrenkreuzes der deutschen Mutter elektrischer Geräte und Apparate aller Art ,
teilt die Präsidialkanzlei des Füh auch solcher, die manche noch für nicht not¬
rers mit , daß das Ehrenkreuz der deutschen wendig achten , wie Kühlschränke , elektrischer
Mutter in der verliehenen Ausführung Kocher, Waschmaschinen und anderes , von

Großausführung ) nur in der vom Führer größter Bedeutung . Wir beklagen uns dar¬
bestimmten Form am blau -weißen Band um über , daß nicht überall in den Betrieben und
den Hals getragen werden darf . Kleinaus - Haushalten Hilfe genug zu bekommen sei
führungen sind nur nach den amtlich neneh - die Geräte und Maschinen aller Art , die auf
migten Mustern zulässig . Das Tragen des der Ausstellung gezeigt werden , können der
Ehrenfreuzes der deutschen Mutter an golde - Frau manche Arbeit abnehmen .
hen oder silbernen Halsketten ist weder für In früheren Jahren hat gewiß die Preis¬
die Großausführung noch für die Kleinaus fra ge eine Rolle bei den Anschaffungserwä¬
führung zulässig . gungen gespielt und manchem Kauf hindernd

Die technische Nothilfe in der Kreisstadt Leer

"

Das bedeutet durchaus nicht , daß die este
friesischen Bauernhöfe zu Fabriken werden ,
daß sie mechanisiert werden sollen , wie
aus Unkenntnis vielfach gesagt wird , sondern
daß neuzeitliche Hilfsmittel benutzt werden
müssen, um den Mangel an Arbeits¬
träffen auszugleichen , soweit es
mit Maschinen und Geräten möglich ist. Die
schlimmen Auswirkungen der Landflucht köne
nen mit dem Motor nicht ausgemerzt wer
den, Menschen müssen nach wie vor aus
den Städten auf das Land zurückgeführt wer
den . Wir müssen im Hinblick auf den Zwed
der Landarbeit , des Bauernschaffene den Wert
der Maschinen ansehen . Wer beim Anschauen
der Sonderschau Landmaschinen zu Emden an
die hier erörterten Möglichkeiten und Auf¬
gaben denkt, hat besonderen Gewinn vont
Besuch der Ausstellung.

ostfriesischen Landvolkes auf allen Gebieten
Die bisherige weltanerkannte Leistung des

seiner Tätigkeit wird die Grundlage für die
Leistungen der Zukunft bilden - deutsche Er
finder , deutsche Maschinenbauer aber geben .
dem Landmann Geräte für Haus und Be
trieb in die Hand. Der ostfriesische Bauer
aber hat, bei allem zähen Festhalten am guten
Alten stets zu erkennen gewißt , wo ihm Hilfe
geboten wird er wird es auch in Ema
den auf der Leistungsschau sehen . II . II .

Wieder mehrere tausend Besucher
Ausstellung am Sonnabend und Sonntag bis 22 Uhr geöffnet

otz . Bekanntlich hat die Reichsbahn für über Hamburg dem gesamten Sendegebiet
mehrere Tage verbilligte Fahrpreise zu der vermittelt werden .
Ausstellung Wille und Leistung Ostfries¬
lands" zugestanden. Das wird der Grund ge¬wesen sein , daß der Besuch der Schau am
Dienstag noch größer war als am Vortage.
Viele Gäste von auswärts waren auch mit
Omnibussen und Kraftwagen nach hier ge¬tommen , um die Ausstellung zu besichtigen .
In den Vormittagsstunden war der Ueber
tragungswagen des Reichssenders Hamburg
eingetroffen und hat an verschiedenen Stän - Es sei nochmals darauf hingewiesen , daß
den Aufnahmen vorgenommen , die Donners Karten im Vorverkauf zu verbilligten Preisen|
tag mittag um 13 Uhr und um 19. 45 Uhr erworben werden können .

„ Achtung , Gie hören aus Leer . . . "

Erwartung eines noch größeren am Wochen¬
In Anbetracht des guten Besuches und in

ende wird die Ausstellung am Sonnabend und
Sonntag bis 22 Uhr geöffnet sein. Es

und Dienststellen Gelegenheit geboten werden,
soll damit den Gefolgschaften der Geschäfte

auch zu späteren Stunden noch die Schau zu
besichtigen .

eine andere Zeit an , als die Uhr am Turm
des Rathauses , von den Zeitunterschieden , die

otz . „ Sie hören aus Leer in Ostfriesland " andere Uhren in den Straßen unserer Stadt
vernahmen wir gestern in der Umschau am angeben , gar nicht zu sprechen . Mag sein ,Mittag des Reichssenders Hamburg ein - daß die wechselnde Witterung Einflüsse auf
leitende Worte zu einer sehr interessanten die Uhrwerte geltend macht , wie auf vieles
Sendung aus dem Kreistranten - andere ; wir wissen nur , daß wir in unseren
hause unserer Stadt , der Ausbildungsstätte Tagen " hier nicht immer wissen , welche Zeitder NS . -Schwestern in Ostfriesland . Dr . denn nun richtig angegeben ist und es ist
Brand und KreisamtsleiterKreisamtsleiter Müller unter Umständen sehr unangenehm , wenn
sprachen über den Sinn der NS .-Schwestern - man etwas versäumt , weil man sich auf ben
arbeit , über die Ausbildung in unserm mo- Glodenschlag einer Turmuhr verlassen hat .
dern eingerichteten Krankenhaus und die Mag man auch von Rundfunkzeit " , von
Schwestern berichteten kurz über ihren viel - eigener Taschenuhr " und anderem reden -
seitigen , nicht leichten Dienst und darüber , bie weitaus meisten von uns lauschen auf den

efie dazu kamen, den Beruf einer MS. - stundentündenden Glockenschlag und schauen
rasch im Vorbeigehen auf das Zifferblatt der
Turmuhr und man freut sich, wenn die Uhren
"hoch über der Stadt " übereinstimmen in der
Zeitangabe .

Im großen Einsag und im kleinen Dienst bewährt

otj . Jm ganzen Großdeutschen Reich ruft ihnen sichergestellt wurde . Auch beim Deich¬
die Technische Nothilfe ihre Männer in diesen bruch vor Tammingaburg im Jahre 1936 ha
Tagen zu Pflichtappellen auf und auch in un - ben die Instandsetzungstrupps hart gearbei¬
serer Stadt werden die Kameraden der Tech- tet . Der Elektrizitätstrupp hat damals eine
nischen Nothilfe antreten und zwar morgen , große Gefahr mit abwenden föunen .
Donnerstag abend . Es ist bekannt , daß durch
ein besonderes Gesetz der Technischen Nothilfe

Schwester zu wählen.
Der Appell morgen abend wird zeigen , daß

wichtige Aufgaben übertragen worden in unserer Stadt die Technische Nothilfe
Find und daß in der gesamten Organisation , straff organisiert ist, daß fie damit bereit steht ,
in der Ausbildung der aktiven Dienst Leisten ihre neue Aufgabe, Hilfsorgan der
ben und in den Zielen der Ausbildung eine Polizei zur Sicherstellung staats - und
neue Ausrichtung sich bemerkbar gemacht hat. lebenswichtiger Einrichtungen, im LuftschußIn der letzten Zeit haben wir in unserer und im Statastrophenhilfsdienst, in jeder
Stadt häufig Männer in Drillichuniformen , sicht zu erfüllen .
mit schwarzen Feldmüßen gesehen , Nothelfer ,

in¬

Interessiert uns die NSV .-Arbeit auf dem
Gebiete der Gesundheitspflege und Fürsorge
bericht gerade deswegen eine außergewöhn¬
schon immer besonders , so fand der Rundfunk¬

liche Anteilnahme, weil er aus unserer Stadt
fam , weil wir die Sprecher und Sprecherin¬
nen persönlich kennen.

Jeder weiß in unsern Lagen ? "

Drei Marine -Standtonzerte
otz . Wie bereits berichtet , ist das Mufti

torps der 8. Schiffsstammabteilung von sei
ner dreiwöchigen Ostseereise mit dem Kreuzer

Admiral Hipper " in seinen Standort zurück¬
gekehrt . Es wird in dieser Woche , wenn das
"

die zum Dienst, zum Arbeitsdienst sich bega- Ständige Ortswachen der Technischen Nothilfe
Gen. Wir wissen , daß die Technische Nothilfe Um die Technische Nothilfe in Katastrophen¬
an der Straßenkreuzung Bremerstraße -Admi - fällen schnellstens zum Einsatz bringen zu fön¬
pal -Scheer -Straße das Eckhaus , in dem früher nen , hat der Führer der Technischen Nothilfe otz . Wir alle entsinnen uns noch aus der Wetter günstig ist , noch drei Standkonseine Gendarmeriedienstwohnung sich befand , den Landesgruppen auf Grund der praktischen Schulzeit der etwas mehrdeutigen Gedicht - zerte veranstalten und zwar heute , Mittabgebrochen hat . Der Kreis hat der Techni Erfahrungen nahegelegt , ständige Ortswachen worte : „ Jeder weiß in unseren Tagen , was woch , den 26. Juli , in der Zeit von 19. 30
schen Nothilfe dieses Haus überlassen , die sich der Technischen Nothilfe einzurichten . Die die Glocke hat geschlagen" mit dem zufrieden bis 20. 30 Uhr im Schloßpark Evenburgaus den gewonnenen Baumaterialien ein Ortswachen stellen eine dauernde erste klingenden Schluß gottlob , nun erfahr ' ich' s zu Loga . Morgen , am Donnerstag , dem 27 .
eigenes Bereitschaftshaus errich Einsazbereitschaft dar , die je nach auch " . Wir erfahren hier zwar auch , was die Juli , bon 16. 00 bis 17. 00 Uhr am reis
ten wird . Hierüber wird zu gegebener Zeit Größe und Bedeutung der Ortsgruppe ver - Glocke geschlagen hat , doch wir sind dabei frankenhaus in der Annenstraße , und
noch näher berichtet werden . Erinnerlich ist schieden stark ist und über ein Kraftfahrzeug nicht so ganz zufrieden , denn wir erfahren am Sonnabend , dem 29. Juli , von 17. 00 bis
vielen Einwohnern unserer Stadt gewiß noch mit Geräteausrüstung verfügen soll . Auf diese nun schon seit einiger Zeit von verschiedenen 18. 00 Uhr im Julianenpart am Golds
der erste große Ginfah der freiwilligen Helfer Weise wird außerdem gewährleistet , weitere die Beit durch Glockenschlag verkündenden fischteich .
im Jahre 1920 , als bei dem Streit der Kräfte der Drtsgruppe schnell zu benachrich - Uhren recht verschiebene Zeiten , Die 26 nächste Woche tritt dann das Mufitforb
Lebenswichtige Betrieb des Gaswerts von tigen und einzusehen , Turnmehr an der reformierten Kirche zeigt einen Erholungsurlaub an



Ferientinder lehren heim !

otz . Am kommenden Montag , dem 31 .

Suli , kehren die Ferienkinder aus Stadt und

Kreis Leer , die seit dem 27 . Juni im Gau
Süd - Hannover - Braunschweig weilten , hier¬

her zurück. Sie treffen mit ihrem Sonderzug
um 16. 27 Uhr in Leer ein ; die Ankunftszei
ten in den einzelnen Ortsgruppen sind durch
die Ortsgruppenleitungen der NSV . zu er
fahren . Es handelt sich um 105 Kinder aus
unserm Kreise , die im Hannoverland mehrere
Wochen zur Erholung weilten . Es wird ge¬
beten , die Kinder bei der Ankunft hier in
Empfang nehmen zu wollen .

Um eine reibungslose weitere Abwicklung
der Kinderlandverschidungsarbeit durchführen
zu können , werden für die lehte Auf¬
nahmezeit in diesem Jahre in unserm
Kreise noch einige Familien -Pflegestellen be¬
nötigt. Umgehende Anmeldungen bittet die
NSB . einzureichen . Es handelt sich um die

Mufnahme von Ferienkindern in der Zeit vom
12 . September bis 12 . Oftober .

Jeßt beginnt im Reiderland das Bohnenpflüden
Ostfriesische Bohntjes Feinkonserven

otz . Erst vor wenigen Tagen wurde das
Erbsenpflücken , die erste große Erntearbeit
neben dem Heueinfahren im Reiderlande ,
mit gutem Erfolg beendet , doch heute wartet
schon wieder eine andere Arbeit auf fleißige
Pflücker und Pflückerinnen , die Ernte der
er sten jungen Bohnen . Ebenso wie
die Erbsen sind die reiderländer ostfriesischen

Bohntjes " als Feldfrucht von gutem Ge¬
schmack für Konserven sehr begehrt . Es kommt
bei den Bohnen genau so wie bei den Erbsen
auch darauf an , die Früchte noch jung abzu¬
ernten , bevor sich die Kerne in den Bohnen¬
schalen allzu stark entwickeln. Das Zarte wird
eben bevorzugt und je zarter die angeliefer¬
ten Bohnen sind, desto lieber nimmt die Kon¬
fervenfabrik sie ab .

-

Bon Weener nach Borkum
otz . An den , ,KOF ." - Dampferfahrten von

Leer zur Insel Borkum haben ja schon viele
Reiderländer teilgenommen und auch heute

ferm Land over de Emse" an Bord eines
zur grünen Insel fahrenden Bäderdampfers .
Die Reederei hat nun aber einem Wunsch
vieler Einwohner unserer Stadt , besonders
auch des Oberreiderlandes , entsprochen und
eine Fahrt von Weener die Ems abwärts

nach Borkum ausgeschrieben ; sie soll am 27 .
und 28. dieses Monats stattfinden und zwar
mit dem Dampfer , ,Victoria " . Eine Musik¬
fapelle wird während der Wasserfahrt für
unterhaltung sorgen .

ernte doch auch von recht beachtlichem befinden sich wieder viele Fahrgäste aus un

Umfange . Vergessen sei in diesem Zusammen¬
hange auch nicht , daß unsere ostfriesischen

anstalte einen sehr großen Anteil der
ohninernte für sich in Anspruch nehmen.

Man iẞt bei uns jetzt Bohntjes frisch in
man muß schon sagen rauhen Mengen ,
wieder und wieder , solange man Bohnen
ernten kann und zum anderen wird für den
Winter jeder zur Verfügung stehende Stein¬
topf nach alter Weise mit Schnippelhobnen ge¬
füllt , wenn die Hausfrauen nicht, wie man
es vielfach auch auf dem Lande schon sieht , die
Bohnen einweden . Vielerorts werden einge¬
wedte Bohnen und Schnippelbohnne oben

drein für den Winter beiseite geschafft
Wir Ostfriesen halten viel von deftiger Koit

aus dem eigenen Lande und so darf es nicht

Wunder nehmen , wenn in der Tat , wie ge¬
sagt, ein Großteil der Bohnenernte im An¬
baugebiet selbst verzehrt wird . Nun , das se
am Rande erwähnt .

Mitgeteilt wird zu der geplanten Fahrt

noch, daß aus dem Niederreiderland Fahr¬
gäste von Jemgum und Dizum ein- und
ausgebootet werden können wenn sie selbst
für diesen Zu- und Abbringedienst sich die
Fahrzeuge bestellen .

otz . Zu dem Sonderzug nach Emden am
fommenden Sonntag , der von Papenburg aus
fährt , wird ein Anschlußzug aus Bunde und
cus Weener fahren , der den Sonderzug in
Ihrhove erreicht . As Ihrhove geht die Reise
um 8 . 27 Uhr in der Frühe und abends unt
21. 44 Uhr fommt man dort wieder an, also
entsprechend später hier .

In den Zeitungen sind bereits Bekannt
machungen erschienen, in denen unser Haupt¬
abnehmer im Anbaugebiet selbst, die Bunder

Lehrgang für Fußball -Schiedsrichter Konservenfabrit, darum bittet , schon mor¬

otz . Der Mangel an geeigneten Leitern für gen , am Donnerstag , mit dem Pflük
Morgen beginnt nun das Abnehmen der

Fußballspiele machte sich bereits in der Spiel - fen der Bohnen zu beginnen . Anbauer und

zeit 1938/39 bemerkbar. Oft war es dem Verwerter, Reiderlands Bauern und die inzwischen pflückreif gewordenen Bohnen und
Unterfreis - Staffelführer Konservenfabrit haben zusammen eine At die Anlieferung der ersten Bohntjes an dieals Verantwort

lichem für die Gestellung von Unparteiischen beitsfolge für die Junggemüseverarbeitung Konservenfabrik, in der sich nun neben densich den
nicht möglich , den Vereinen Schiedsrichter eingeführt , die sich auf das Beste bewährt hat . Borräten an Erbsenkonserven die Dosen

Reit wieder mit allerlei Fundsachen beliefert
aus dem Unterkreis zu stellen, az mußten So ist die restlose Erfassung der wertvollen Vorräten an Erbsenkonserven die Dosen mit

Die von uns be- den eingefochten Bohnen zu hohen Stapel :
Spielleiter aus anderen Unterkreisen rer - Nahrungsmittel gesichert. Die von uns be- den eingefochten Bohnen zu hohen Stapel :

pflichtet werden. - Es liegt also im Inter- reits fürzlich, aus Anlaß der Erbsenernte, be anhäufen werden. Und noch ein Wort zu
esse aller Vereine unseres Unterkreises Leer, schriebene Einrichtung und Arbeitsweise der Schluß vergeßt bei den Bohntjes das
wenn sie für einen demnächst beginnenden genannten Konservenfabrik gewährleistet die Winterhilfswerk nicht und sorgt dafür, daß
Kursus für Schiedsrichteranfänger Mel Herstellung wirklich vorzüglicher Gemüse- die NSV . - Küchen ihr Teil zum Ein¬
dungen abgeben . bereitet aus den Feldfrüchter , tochen abbekommen .

die die Aecker unserer Heimat liefern .
otz . Die Kärntenfahrer der HJ . aus un

ferm Bannbereich haben ihre Fahrt angetre¬
ten . Die Banndienststelle hat auch während
der Lagerzeit ihre Echreibstuben nicht alle
geschlossen ; der Verwaltungsdienst
wird aufrecht erhalten .

otz. Einen schweren Berlust erlitt ein hie
figer Milchfuhrmann . Als er gestern morgen
sein Pferd von der Weide holen wollte , fand

er es verendet vor . Ob es durch einen Blitz¬
schlag getötet wurde, muß eine Untersuchung
nech ergeben ,

dauerwaren ,

Gonntag Boxen und Ringen bei der Marine
Gute Könner treffen sich im Ring

otz . Das Fundbüro zu Weener ist in letter

Beit wieder mit allerlei Fundsachen beliefert
worden . Mehrere gefundene Geldbörsen
deuten darauf hin, daß verlorengegangenes
Geld heutzurage nicht mehr allzur schwer ver¬
mißt zu werden scheint; in der Stapt lit auct
cine Handtasche und sogar ein ganzer Damens
irantel gefunden worden .

Schlechte Verkehrsverhältnisse Ursache der Landslucht?
Der Weg zur Arbeit darf nicht zu beschwerlich sein

Während vielfach die

Was hier nicht verarbeitet werden kann

wird verschickt ; andere Konservenfabriken
nehmen auch gern die ostfriesischen Bohnen
ab , besonders die ersten Eingänge von der
neuen Ernte . Wenngleich die Bohnenzüge "
eigentlich nur aus dem großen Bohnenanbau - otz . Interessante Ergebnisse zeitigte die otz . Sesel . Aus den Obstgärten . Sehr

biet un Aurik abzugem pflegen, ähnlich Volkszählung im Mai dieses Jahres in man- ungleich ist es in unserer Gegend mit der
in der Art , wie aus dem Reiderland die Erb - chen Gemeinden . Gezählt wurden in Stie - Obsternte bestellt.

senzüce , und wenn euch die Bohnenzüge n tertamperfehn 412 anwesende Perse Bäume gut mit Früchten behangen sind , sieht

der Hauptsache eine andere Bohnenforte als nen, und zwar 165 männliche und 247 weib- man auch wieder Bäume, die gar keinen
Ladung führen, so no die Gemüsesendungen liche; hieran ist klar ersichtlich, daß über die Fruchtansah zeigen . Steinobst gibt es in die¬
aus unserer Gegend in der Zeit der Bohnen- Hälfte der im besten Alter stehenden männ sem Jahre besonders viel.

lichen Bevölkerung größtenteils auswärts in
der Schiffahrt beschäftigt ist . Allein in einem otz . Hejel . Rüdsichtsloser Last

Zählbezirk waren am Zähltage in 17 Saue 3gjahrer . Ein sonderbares Gebaren
haltungen 18 Personen nicht anwesend . legte am Montag in den Abendstunden ein

Abgesehen vom Ergebnis der letzten Zäh- Lastzugfahrer an den Tag . Er fuhr gegen
Lung, ist festzustellen, daß die Bevörterungs - 23. 30 Uhr in Richtung Leer von der rechten
ziffer in den letzten Jahren um rund dreißig Seite zur linken Seite hin und her ; die

Bereits in der vorigen Woche wurde auf | tionsmannschaft erworben hat. Wir wünschen Personen zurückgegangen ist. Diese unerfreu- Reichsstraße war mitunter nur eben breit ge¬
die am kommenden Sonntag in der Kaserne jedenfalls unserm Vertreter recht viel Glück! liche Erscheinung ist teilweise mit hervorgeru- nug für ihn. Der Laftzug fuhr dabei sehr
stattfindenden Kämpfe im Boren und Ringen

hingewiesen. Heute wollen wir näher auf die schiniſten-Gefreiter Mönnics und Matrole hältnisse , die eine Verbindung nach aus- überholen, doch die Hupenſignale fanden kein
Paarungen in den einzelnen Gewichtsklassen Brinktrene gegenüber. Letterer hat sich durch wärts sehr beschwerlich machen . Der lang- Gehör. Das Personenauto mußte zurückblei¬

seinen tapferen Kampf gegen den hecoorra- gehegte Wunsch, endlich einmal die Durch¬Im ersten Kampf der Boxer stehen genden Braker Vertreter , die Gunst der Lee- gangsstraße von Gut Stikelkamp bis Neue¬fich die Matrosen Johmann und Bucher gegen rer Bogfreunde erworben. Durch intensive fehn in einer Länge von anderthalb Kilome- schaft . Das Wetter macht augenblicklichüber. Johmann ist einer der besten Leicht- Arbeit und unter richtiger Anleitung ds le - ter zu pflastern, geht noch immer nicht in Er- dem Landmann arg zu schaffen. Sonnentagegewichtler der Kriegsmarine und ein ernster kungsleiters der hiesigen Mannschaft, Ma- füllung, obwohl die Gemeinde bereit ist, einen werden abgelöst von Regen und dunklemAnwärter für die kommenden Meisterschaften. trofen-Hauptgefreiter Senuschte , hat sich Br . sehr beträchtlichen Teil der Baufosten in Wolfenzug. Für die Garten- und Feldfrüchte,Matrose Bucher war früher im Wiesbadener überraschend schnell verbessert, so daß er der Höhe von 30 000 Reichsmart zu übernehmen. auch für die Wiesen und Weiden ist das jezigeBorklub tätig und hatte dort den Titel Gautemmenden Auseinandersetzung mit seinem Wann endlich wird diesem unhaltbaren zu abwechslungsreicheWetter sehr dienlich. Fürmeister inne . Durch feine bisherigen Wilhelmshavener Gegner mit Ruhe und Zustand ein Ende bereitet? Stiefelfamperfehn die Erntearbeiten wäre jetzt beständiges Wet¬Kämpfe bei der Marine hat er bewiesen , daß versicht entgegensehen kann . geht , wie wir sehen , trotz des allgemeinen Auf - ter jedoch sehr erwünscht .
auch er mit großen Aussichten an den Kriegs¬ baues zurück .
marine -Meisterschaften teilnehmen wird . Auf
jeden Fall wird es einen harten Kampf zwi
schen den Gegnern geben .

eingehen .

Im Schlußkampf der Borer treffen im
Halbschwergewicht Matrose Müller , Wilhelms¬
haven und Matrose Krause , Leer , aufeinander .
Krause kämpfte gegen Brate unentschieden ,
ein schwerer Nierentreffer hinderte ihn an der
Entfaltung seines vollen Könnens . Wenn
Krause solche Leistungen aufweist , wie beim
Ueben , dann ist uns um unseren Vertreter

ben .

otz . Nortmoor . Aus der Landwirt .

Um unhaltbaren Zuständen an den langenotz . Schwerinsdorf . Habicht als ihHüh
dunklen Winterabenden ein Ende zu bereiten , nerräuber . Eine Hausfrau wurde durch
hat der Bürgermeister nach Anhören der Ge- Schreien der Hühner vor das Haus geledt .
meinderäte beschlossen , vorerst an den fünf Direkt vor dem Hause hatte sich ein Habicht
Kreuzungsstellen im Dorf helle elektrische in eine Gluce fest gebissen und versuchte , das
Straßenlampen anbringen zu lassen . Diese fich heftig sträubende Tier fort zu schleppen .
Maßnahme wird von der Bevölkerung freudig Nur mit Mühe gelang es der Frau , dem Has
begrüßt . bicht seine Beute zu entreißen .

Die Kornernte im Oberledingerland
Der Regen verzögert den Roggenschnitt

Den schwersten Kampf des Abends hat
aber wahrscheinlich unser tüchtiger Welter
gewichtler , Watrose Stalker , zu bestehen . Sein
Gegner ist der Matrosen -Gefreite Stehr vom
Panzerschiff Deutschland " , der beste nicht bange .
Borer dieser Klasse in der deutschen Kriegs¬
marine ! Stehr wurde außerdem zweiter gen gehören fast ausnahmslos der Stamm¬

Die Wilhelmshavener Vertreter im Rin¬

Preisträger bei den vorjährigen Meisterschaf Wannschaft der Marinestation der Nordsee an
Meisterschaf - gen

fen der deutschen Wehrmacht. Walfer weiß , und haben sich durch ihre hervorragendenwas bei diesem Kampf für ihn auf dem Spiele kämpfe im Binnenland einen guten Namensteht und daß er diesmal durchaus nicht als

Favorit in den Kampf geht . Er ist aber in gemacht. Besonders hervorzuheben ist die Be¬
otz . Die Reife des Roggens nimmt | Roggens in die Blüte gelangen , sich hier wieeiner hervorragenden Form und diejenigen, gegnung im Weltevgewicht zwischen dem Ma¬

die den Kölner Jungen beim Ueben gesehen schinenmaat Graffel und dem Matrosen Dei- wegen des unbeständigen Wetters nur einen berum bei genügender Lebensmöglichkeit zu
haben, sehen dieser großen Auseinander - nert , Leer. Grassel iſt dritter deutscher langsamen Fortschritt, so daß viele Bauern einem vollkommen ausgewachsenent giftigen
fetzung mit Zuveinichi entgegen. Es wird hen al die deutschen Farben vertreten hat. und mit der Ernte noch nicht beginnen. Das Bekämpfung des Mutterkorns ist es wichtig,

Meister , der auch schon internatio - noch eine abwartende Haltung einnehmen Mutterkorn herausbilden können . Für die

stinnt einen spannenden Kampf geben; Matrose Deinert war im Jahre 1935 de ut Mähen und Einbinden des Korns in trof - daß die Körner nicht wieder in die Erde ge¬vorit ist der zweite Wehrmachtmeister Stehr ,
bie Leerer Sportier aber drücken den Daumen her Jugendmeister und hat sich seit- tenem Zustande ist von großer Wichtig fangen, was durch eine schnelle Ernte undbie Leerer Sportler aber drüden den Daumen dem noch merklich verbessert . Er wird alles feit , weil dadurch einem Auslaufen des Korns eine gute Reinigung des Saatgutes mit ec

Den zweiten Weltergewichtskav bestre vorragenden Gegner zu bestehen. Ein Sieg Erntewetter Leine Garben zu machen , finden die gesammelten Körner Verwendung .
daranseßen , um ehrenvoll gegen seinen hervorgebeugt wird . Man tut gut , bei feuchtem zielt werden kann . In der Gesundheitspflege

Matrosen -Gefreiter Saß und Matroje über Grasse! würde ihn mit einem Schlage in diese nicht zu fest zu binden und nicht zu vie - Aus ihnen wird ein blutstillendes Mittel geKahle . Kahle vertrat die Leerec Farben be- die erste Reihe der deutschen Weltergewicht - len zusammen zu stellen , damit die Hocken wonnen - In ,reits das vorige Mal gegen Brate erfolgreichler bringen . Den zweiten Hauptkampf bestrei leichter wieder durchtrocknen können . TieAuch er geht sehr gut vorbereitet in den ten Matrose Göz , Wilhelmshaven und Ma - Einholung der Wintergerste erleidetKampf und wird alles daransezen , die Sieg - troje Pfeil , Leer . Pfeil war vor seinem Ein - durch die Witterung auch vielfach eine Ver¬

für Kaltes !

ten

Die Marktordnung muß schon sein
punkte für Leer zu gewinnen . Sein Gegner tritt in die Kriegsmarine Gaumeister in zögerung . Häufig wird das abgeerntete Ger- Die gleichmäßige Versorgung mit Nah¬
steht schon lange in der Wilhelmshavenex Westfalen ; sein Gegner, Matrose Gök, gehört stenland noch mit Kohl oder Runfelrüben be- rungsmitteln stellt an die MarkkordnungMarinemannschaft und kann auf eine große zur Stainm -Mannschaft der Marinestation baut . Die Seglinge vermögen augenblicklich oft erhebliche Anforderungen, da die ErntenBahl erfolgreicher Kämpfe zurückblicken Derber Nordsee .
Kampf selbst muß die Frage nach dem Sieger gleich weiter zu wachsen , und können , falls verschieden groß ausfallen . Die Getreideernte

entscheiden . ihnen reichlich geeignete Nährstoffe zum 1938 betrug zum Beispiel 26,4 Wionen
Wachtstum zur Verfügung stehen, noch einen

Spendet Freiplätzereichlicheren Ertrag erbringen , als eine Be¬
für die Kinderlandverschickungbaumg des Feldes mit Stoppelvüben .

-

Es würde zu weit führen , wenn wir auf je¬
Matrose Keil, der gegen den Brake : Ver- den Kampf im Ringen jetzt ausführlich ein¬

treter lebthin eine unerwartete Niederlage gehen würden . Nur eine wollen wir noch ein¬
hinnehmen mußte , wird sich diesmal doppelt mal feststellen: Es wird harte und span
anstrengen, um durch einen glatten Sieg alles nende kämpfe geben und genau wie bei Alljährlich finden wir um diese Zeit in ein - Tonnen , 1937 , ein Jahr früher , nur 22,1 Mil
wieder wettzumachen. Auch durch eine Nie- den Borern wird erbittert um den Sieg ge- zelnen Wehren des Roggens violettschwarze, lionen Tonnen, umgekehrt war es bei det
derlage fann man lernen, und Watrose Keil fämpft werden. Der Stationssportoffizier , gekrümmte, innen weiße , start . hervortretende Kartoffelernte, die 1937 55,0 Millionen To
will unter allen Umständen bei dem kommen- Oberleutnant Buschkämper , Wilhelmshaven, Körperchen , Mutterkorn genannt , das sich auf nien, 1938 aber nur 51,0 Millionen Tonnen
den Kampf beweisen, daß er ein ernst zu neh- wird den Kämpfen beiwohnen . Kosten der Roggenförner entwickelt hat . Ge- brachte . Besonders groß sind die Schwankun
mender Gegner ist . Matrose Förster aus Die Pavole für den kommenden Sonntag langen diese Körner wieder in die Erde , so gen der Obsternten . 1937 war eine Apfel¬
Wilhelmshaven ist ein hervorragender Tech- nachmittag fann für Sportfreunde also nur treiben sie im nächsten Frühjahr wieder aus . ernte von 18,7 Millionen Doppelzeninern zu
nifer , der sich durch seine erfolgreichen Kämpfe laufen : Auf zur Marine -Kaserne , zu den Vor - Ea bilden sich dann in der Weiterentwicklung verzeichnen , 1938 gab es nur 3,4 Millionen
bei eine cinen festen Platz in der Eta - und Ringtämpfen unserer blauen Jungen ! Sporen , welche , wenn sie zur Blütezeit des Doppelzentner Obst .



Gure Aufträge für die Schiffswerften
Die ostfriesischen Werften haben zurzeit in

Ban oder Auftrags

neiro ;

"

Emden

Rundblick über Ostfriesland
otz . Ein Ausreißer ? Ein zugereister Junge ,

der in einem Hotel Unterkunft suchte , wurde
in Schuhhaft genommen , weil er fich nicht
ausveisen fonnte . Wahrscheinlich ist er den
Eltern entlaufen .

Aurich

Norden

Verbrecherjagd auf Norderney

otz . Baltrum . Fasanenplage . Start
vermehrt haben sich in diesem Jahr in unserm
Jagdbezirk die Fasanen . Da in den lezten
Jahren nur wenige abgeschossen wurden , jind
sie zu einer wahren Plage für die Kleingärten
geworden . So sind von ihnen in manchen
Gärten die Startoffeln stredenweise bloßgelegt

partes Gemüse haben besonders darunter zu
und angefressen . Junge Bohnen , Erbsen und

leiden . Manche Gartenbesitzer haben auf dent
Adfer ein Klappergestell angebracht , doch auch
dieses scheint die Fasanen nicht zu vertreiben ;
denn es fonnte beobachtet werden, daß unter
einem solchen Gestell eine Henne mit ihren
Küten scharrte . Es wäre wünschenswert und
im Interesse aller Kleingartenbesitzer , wenn
nach der Freigabe der Jagd mit einem reich
lichen Abschuß der Fasanen begonnen würde .

Nordsee -Werte Emden : Frachtmotorichiff ,
4770 Tonnen , Affas - Levante - Linte AG . , Bre¬

Dampfer „ Argus lief vom Stapelmen ; Frachtdampfer Argus " , Argo - Reederei ,
Richard Adler & Co. , Bremen ; Frachtdamp Auf den Nordsee -Werken in Emden lief am

fer ,,Bale " , 6000 Tonnen , Seereederei Frigga Dienstag der für die Argo -Reederei erbaute
WG . , Hamburg ; Frachtdampfer , 6000 on 5000 - Sonnen - Frachtdampfer Argus " vom
nen , Seereederei Frigga AG ., Hamburg ; Stapel . Das Schiff hat eine Länge von 103
Frachtdampfer 6000 Tonnen ; Frachtdampfer Meter , eine Breite von 15,20 Meter und eine
4150 Tonnen ; zwei Frachtmotorschiffe je 5000 Höhe von 6,85 Meter und gehört zu der Se- gen . Vor einigen Tagen wurden drei Rin¬

otz . Ostgroßeschn . Vom Blig erschla¬
Tonnen , Lloyd Brasileiro E . , Rio de Jarie der Stern -Dampfer, allerdings mit etwas ber auf der Weide des Schiffers Hartmann

vergrößerten Abmessungen . Außerdem wird vom Bliz erschlagen. Zwei Tiere hatten inSchulte & Bruns , Emden : Motorlogger bei diesem Neubau besonderer Wert auf be- einer Kuhhütte Schutz gesucht. Die HütteHermann Garrels ", v. St. 350 Tonnen, Lee- queme Fahrgasteinrichtungen gelegt. Zwölf hatte Feuer gefangen, das aber sofort vonrer Heringsfischerei'203. , Leer; Frachtmotor- Fahrgästen werden ansprechende Gesellschafts- einem Einwohner gelöscht werden konnte.
schiff 575 Tonnen ; vier Frachtmotorschiffe je väume der Salon ist auf der ostfriesischen
250 Tonnen ; drei Motorlogger je 350 Ton Leistungsschau ausgestellt und Zimmer mit

modernen Einrichtungen , geschütztenen , Emder Heringsfischerei G. , Emden ; allen

ein Motorlogger 350 Tonnen , Leerer He Pläke an Ded ufw . zur Verfügung stehen
ringsfischerei AG ., Leer ; ein Motor - Für die Unterbringung der Mannschaft des
logget 350 Lonnen, Glückstädter Herings- Schiffes iſt auf das Bette gesorgt. Das Sch

Die Gendarmerie auf Norderney verhaftete

fischerei AG , Glückstadt ; ein Motorlogger 250 wird mit allen neuzeitlichen nautischen Ein - nach aufregender Verfolgung einen schweren
Tonnen ; Schleppdampfer 130 Tonnen ; richtungen versehen werden . Nach einer An - Jungen " , auf deffen Konto verschiedene Etraf¬

Jof. 2. Meyer, Papenburg : zwei Tank- sprache des Betriebsführers Direktor Möller taten kommen . Es handelt sich um einen in
tauste die Gattin des Direktors Bultmann - den zwanziger Jahren stehenden Kraftfahrer

motorschiffe je 560 Tonnen ; ein Schleppdamp Bremen das Schiff auf den Namen „Argus" aus Berlin , der in einem Strandhotel abge¬fer 130 Tonnen ; Fahrgastmotorschiff 220 stiegen war und äußerst nobel auftrat . Er
Tonnen , AG , Reederei Norden Frisia , Nor führte hier zahlreiche Diebstähle aus , bei de¬

erney ; drei Feuerschiffe je 500 Ton¬ nen ihm goldene Uhren , wertvolle Schmud
en , Deutsches Reich . sachen und auch Geld in die Hände fielen .

Nachdem ihm der Boden zu heiß geworden otz . Reepsholt . Hohes Alter . In tö
war , wollte er , ohne seine Beche beglichen zu perlicher und geistiger Frische konnte am
haben , von Norderney verschwinden . Auf der Montag die Einwohnerin Greffe Hinrich 3
Hafenstraße stellte jedoch die Polizei der Ver- ihren 84. Geburtstag begehen . Sie verbringt
brecher , der sich durch die Flucht der Fest - ihren Lebensabend bei ihrem Sohn Conrad
nahme zunächst zu entziehen wußte . Nach Hinrichs in Reepsholt . In diesem Zusammen
einer aufregenden Verfolgung sprang der Verhang ist es vielleicht interessant , mitzuteilen
brecher, der keinen anderen Auswej mehr sah, daß in der Gemeinde Reepsholt schon dreizehn
im Schilf zu verstecken. Mit Hilfe einiger baw. überschritten haben. Die in dieser Zahl
in den Teich an der Napoleonschanze , um sich Einwohner das achtzigste Lebensjahr erreicht

Soldaten wurde er jedoch an Land gezogen .

"

Landfrauen arbeiten mehr

Durch den Mangel an ständigen Arbeits¬
Träften in der Landwirtschaft ist eine Aende
rung des Arbeitseinsazes erfolgt . Jm Reichs¬
durchschnitt ist der Anteil der Familienarbeit
in Betrieben über fünf Heftar von 1935 bis
1938 von 56 auf 59 vom Hundert gestiegen ,
der Anteil der ständigen familienfremden Ar¬
beitsfräfte dagegen von 38 auf 33 vom
Hundert gesunken . Bei den mitarbeitenden
Familienangehörigen ist der Anteil der
Frauen gestiegen und auch ein ver¬
mehrter Einsatz nicht mehr voll arbeitsfähiger
Kräfte festzustellen .

Ausbau der Ziegenzucht notwendig
Für unsere Milch- und Fettversorgung sind

auch die Ziegen wichtig , von denen es bis¬
her erst etwas über 2 Millionen Stück (Milch¬

ziegen) gibt . Die Durchschnittsmilchleistung
einer Ziege beträgt jährlich 561 Kilogramm
mit 3,3 vom Hundert Fett . Insgesamt fallen
jährlich 1. 19 Milliarden Kilogramm Milchan . Etwa die Hälfte wird zu Ziegenbutter
verarbeitet. 300 Millionen Kilogramm Zie¬genmilch werden als Trinkmilch verbraucht
und der Neft wird verfüttert .

In den Kanal gefahren
Hinter Tholens mehr stürzte ein zehn

Jahre alter Knabe mit dem Fahrrad in den
Entwässerungsfanal . Glücklicher¬

weise wurde der Vorfall bemerkt und es ge¬
lang einem Anwohner , den Jungen aufs
Trockene zu bringen und ihn vor dem Tode
des Ertrinkens zu bewahren .

Seelotse . Coners †

otz. Wieder ist einer unserer ältesten Em¬
der Seefahrer für immer in den Ruhehafen
eingelaufen . Seelotse Engelbart Co¬

ers , eine mit dem Aufstieg des Hafens eng
verbundene Persönlichkeit , ist im Alter von
achtzig Jahren gestorben . An 15. März 1883
ist er bei der Ems -Lots - Gesellschaft als Hilfs¬
Lotse eingetreten und am 1. November 1899
Seelotje geworden . Mehr als vierzig Jahre
hat der nunmehr Verstorbene die im Emder
Hafen verkehrenden Seefahrzeuge mit sicherer
Hand auf dem Emsfahrwasser geleitet.

Baltrum gut besucht

Wittmund
otz . Kreiswanderjojau . Die Kreisterschau

findet in diesem Jahre nicht , wie wir berich
teten , auf dem Sportplay , sondern auf dem
städtischen, von Onden erworbenen Gelände
an der Osterstraße statt , und zwar am 31. Au
gust . Die Verlegung wurde aus technischen
Gründen erforderlich .

enthaltenen fünf Frauen tragen alle das Eh
renkreuz der Mütter .

Papenburg
Wer darf die Binnenkanäle befahren ?

otz . Das Inselbad Baltrum hat von Jahr
zu Jahr einen stetigen Aufschioung genom¬
men . In diesem Jahre jedoch entwickelt sich
der Kurbetrieb ganz besonders günstig . Bis¬
lang sind 3679 Gäste gemeldet , während es im otz . Der Bürgermeister unserer Stadt hatVorjahre 3380 und 1937 2879 waren . Diese mit sofortiger Wirkung das Befahren derZahlen sprechen einmal für den allgemeinen Papenburger Binnenkanäle durch MotorKonzertabend für Politische Leiter wirtschaftlichen Aufschwung in Deutschland , schiffe von über vierzig Tonnen Tragfähigkeit

und Leistung Ditfrieslands " wird heute , Witt - fleinen ostfriesischen Insel , die bewußt ihre zugnahme auf die Polizeiverordnung betref
otz. Im Rahmen der Ausstellung „Wille zum andern aber auch für die Beliebtheit der mit laufendem Motor verboten . Unter Be

woch, um 20 Uhr im Wirtschaftszelt ein Kon- Eigenart gewahrt hat und dieser Tatsache fend die Binnenkanäle in unserer Stadt weitzertabend , der mit einem fameradschaftlichen ihre wachsende Anziehungskraft verdankt .
Beisammensein für alle Politischen Leiter,

er weiter darauf hin , daß Fahrzeuge , die mit

Walter und Warte sowie die Führer und Un- tehr . Der Autoverkehr hat in diesem Jahre Stunde auf keiner Kanalstrecke übersteigen

Motoren angetrieben werden , die Fahr¬
ota . Norddeich . Großer Auto - Ver - geschwindigkeit von vier Kilometern in derterführer aller Gliederungen des Kretses Em - ehr . Der Autoverkehr hat in diesem Jahre Stunde auf keiner Kanalstrecke übersteigenden verbunden ist, stattfinden . derart jugenommen , daß schon an gewöhn - dürfen .

Den musikalischen Teil wird der Musikzug lichen Wochentagen in den großen Garagen
otz. Höchste Zeit zur Unkrautbekämpfung.

und Hallen tein Platz mehr vorhanden ist .
Am letzten Sonntag mußte eine sehr große

Das abwechselnd warme und regnerische
Wetter der verflossenen Wochen hat überall auf dem Stadtgarten aus . Der Eintritt zu Bahl von Wager auf den freien Plägen vor

untenende mitgeteilt wird , wird der diesden Hallen aufgestellt werden . Wenn imKarten sind an der Abendlasse zu haben. Das nächsten Jahre erst die Volkswagen dem Ber - jährige Ausflug der Frauen zu einer Fahrt
Belt bleibt also Mittwoch abend der Veran - kehr übergeben werden , ist es eine Notwen¬
altung des Kreises Emden der NSDAP . digkeit, neue Großgaragen zu errichten,

otz . Norddeich . Schwimmen nach
Bei der Arbeit verlegt . In der Wilhelm - Juist fiel aus . Am Sonnabend nachmit

traße ereignete sich ein bedauerlicher Be- tag hatten die beiden Schwimmerinnen und
triebsunfall . Als Straßenarbeiter einen mit der Dortmunder Schwimmer , die nach Juist
Sand beladenen Wagen weiterschieben woll - schwimmen wollen , fleißig trainiert , Leider

Was sind Selbstschutzgeräte ? ten , tam ein Arbeiter mit dem Fuß vor das mußten sie ihr Vorhaben zurückstellen , da das
Der Selbstschutz ist der wichtigste Teil des Wagenrad. Der schwere Wagen fuhr ihm über stürmische Wetter am Sonntag das Schwim

Luftichutes , El er jeden Bolfsgenossen den Fuß , wodurch er sich eine schwere Ver - men unmöglich machte .
ohne Ausnahme angeht . Zu seiner Durchfühlegung zuzog unb sofort dem Arzt zugeführt
ring gibt es eine Anzahl von Geräten , die werden mußte .

auf den Feldern, in den Gärten und Zier
gärten das Unkraut aller Art übermäßig
start emporwuchern lassen . An vielen Etel

Yen sind die Gartenbeißer eifrig dabei, das
Unkraut zu jäten und zu vernichten . Jezt
ist es an der Zeit , das lästige Unkraut zu be¬
tämpfen , damit die Pflanzen zur weiteren
Entwicklung Luft und Nahrung beforamen .

der Pionierstandarte Emsland " . bestreiten ;

vorbehalten .
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der Hausbesitzer mit Unterstügung der Mieter Leichter Unfall im Hafen . Ein auf dem
zu beschaffen hat . Pumpenbagger 3 beschäftigter Arbeiter aus

Diese Geräte sind : Handfeuerspritze , Ein - dem Kreise Aurich glitt an Deck aus und
reikýafen , Leine , Leiter , Luftschutz-Hausapo - stürzte , wodurch er sich am rechten Knie einethefe, Feuerpatschen, Wassereimer und andere Verlegung zuzog. Er wurde mit dem Poli¬Wasserbehälter , Sandlisten , Schaufeln oder zeiboot in die Klinik gebracht .

Das „ Instgeschütte Haus "

die erste Etappe zur Luftschutzbereitschaft
des deutschen Volles .

schaft zu beschaffen !

Unsere Frauen fahren nach Emden

=

nach Emden ausgenügt und der dortigen
großen Ausstellung Wille und Leistung Ost
frieslands " ein Besuch abgestattet werden .
Die Frauen fahren mit dem Sonderzug der
Kreiswaltung Aschendorf - Hümmling der

S. -Gemeinschaft Kraft durch Freude " , der
bekanntlich um 8,10 Uhr am Sonntag Papen¬
burg verläßt und um 22. 01 Uhr hier wieder
eintrifft . Der Fahrpreis beträgt , einschließ
lich Eintrittskarte , 1,70 Reichsmart. Sofor
tige Anmeldungen sind dringend erwünscht ,

otz . Marienhafe . Besuch der Luft - reserviert sind . Anmeldungen nehnten die
da die Karten nur bis Donnerstag mittag

waffe . Heute , Mittwoch , wird unserer Ein - Blockleiterinnen und Frau Katenkamp entwohnerschaft eine besondere Ueberraschung zu¬
teil werden . Der Fliegerhorst Norderney
trifft hier mit etwa 225 Mann gegen 13 Uhr
ein und wird auf dem Marktplatz aus einer
Gulaschkanone verpflegt. Die Fliegerhorst - minling wendet sich in einem Aufruf antapelle wird ein Konzert veranstalten .

Drittes Sinfoniekonzert auf Norderney

Fahrt der Handwerker zur Leistungsschan

otz . Die Kreishandwerkerschaft Aschendorfs

alle Handwerker des Kreises , in dem diese zur
Teilnahme an der Fahrt mit dem Sonderzug
der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude
zur Ausstellung in Emden aufgefordert wer

otz . Das dritte Sinfoniekonzert fand dieser eine Arie aus Verdis Oper ,,Troubadour " . den . Es wird darauf hingewiesen , daß bet
Tage im Norderneyer Kurhaus statt , Wieder¬Spaten , Aerte oder Beile und Armbinden, um lauschte dem Staatlichen Kuvorchester, das die dritte Sinjonie d - moll von lichkeiten aus dem Hümmling mit 75-prozen

Wirkungsvoller Abschluß des Konzerts war orzeigen der Sonderfahrkarte Anschlußmög

Letztere zur Kenntlichmachungdes Luftschutz- Generalmusikdirektor Walter Stöver lei- Anton Brud ner . Es war das erstemal, tiger Fahrpreisermäßigung gegeben sind undwartes , der Laienhelferinnen und der Melder . tete , eine große Zuhörerschar . daß die Musit dieses großen Meisters der fin - daß Anmeldungen außer bei den Dienststellen
Diese Geräte machen es möglich , sich vor Die schwungvolle Ouvertüre zu Ludwig van fonischen Musikdichtung im großen Saal des der NSG. , ,Kraft durch Freude" in Aschen

den Folgen eines Luftangriffs selbst wir - Beethovene Oper Fidelio " , so recht gesturhauses erflang . Emil - Richard Sie = dorf und in Leer auch bei der Teutschen

jeder dazu bet, ste für seine Luftschutzgemeinlich gestimmten Publikum wachzurufen, war Säßen Schaffen und Bedeutung Bruckners, der Ortsgruppe am Untenende setzt sick, beson¬

fungsvoll schüßen zu können . Trage also schaffen, Aufnahmebereitschaft in einem fest- mers umriß vorher in knappen flaren Buchhandlung in Papenburg vorgenommen
werden können . Ortsgruppenleiter Meyer

schöner Beginn der Vortragsfolge , deren er des in Natur und Boltstum wurzelnden ,
ster Teil an diesem Abend vornehmlich der von tiefer Religiosität erfüllten genialenkom ders für den Besuch der Ausstellung ein und

Wohin mit dem Fallobst ? Kunst des Gesanges gewidmet war. Kammer ponisten, dessen Schöpferfraft erst der henti- bittet um sofortige Anmeldungen.
fängerin Gusta Hammer von der Staats - gen Zeit in ihrer ganzen Größe offenbar wird . .otz . Wenn keine besonderen Rückschläge oper Hamburg sang zunächst die Konzert -Arieeintreten , ist allem Anschein nach eine sehr perfido " von Beethoven .

Die Aufführung der Dritten Sinfonie ge¬
gute Obsternte zu erwarten . Mancher Gar prächtigen Altstimme . die raumfüllens und Deutungskraft . Unter seiner Stabführung

Mit ihrer stalette Walter Stöver mit der ihm eigenen
tenbefizer wird darum wohl nicht immer in steigerungsfähig , großen Anforderungen ge- wurde der große Empfindungsreichtum derder Lage sein , das viele Fallobst , das in näch recht wird , vermittelte sie den Zuhörern die Musit Brudner , die in besonders starkemster Zeit zu erwarten und auch verwendungs - ausdrucksstartste Kunst Beethovens , in feiner Maße in dieser Sinfonie zum Ausdruck tommt ,fähig ist , felbst zu verwerten . Jm Sinne des Weise unterstüßt von Walter Stöver und sei - dem Hörer mitgeteilt . Bewunderungswürdig lungsarbeiten an einem Durchlaß brachte sich

otz . Unfall bei der Arbeit . Bei Verscha
Bierjahresplanes und im Interesse der All - nem Orchester , das anschließend das Finale ist die vielseitige Verarbeitung des Themen der Landstraßenwärter H. H. aus dem benachgemeinheit ist es aber unbedingt erforderlich , aus der Ballettmusik , ,Die Geschöpfe des Pro - materials in den einzelnen Szenen , in denen barten Bokel eine schwere Verlegung bei . Insdaß nichts umfommt . Wäre es nicht möglich , metheus " in fauberer Darbietung spielte .

ß an mehreren zentralen Stellen , bei spiels¬
ernste und heitere Themen einander ablösen , folge Ausrutschens traf er mit dem Beil seineAuch bei der Wiedergabe von vier Wolf das Heroisch -Kraftvolle nach äußerster Steige - linte Hand so unglücklich , daß sie fast gänzlichweise auch in Leer , Sammel - und Ver Liedern bewies die Sängerin die glänzen - rung fanfteren Stimmungen weicht Beson - gespalten wurde . .wertungsstellen für Fallobst eingerich - de Beherrschung ihrer stimmlichen Ausdrucks - ders mitreißend ist die rhythmische Bucht destet würden ? Die Gartenbefizer , die dann mittel und ihre hohe Musikalität . Es war ein Scherzosages , großartig die langpracht desFallobst im Ueberfluß haben , fönnten es hier Genuß , von ihr die Lieber ,,Verborgenheit " , Finales . Diese Musik verlangte äußerste An¬für wenig Geld oder vielleicht gar umsonst Weylas Gesang" , "Er ist' s" und " Ich hab spannung aller Kräfte . Dirigent und Orche¬abgeben , damit es eben für die Allgemeinheit in Benna " zu hören . Sie wurde für ihre fter ernteten für ihren großen Einsatz ver¬nicht verloren ginge Kunst lebhaft gefeiert und sang als Zugabe dienten Beifal

"

Tit

otz . Morgen Richtfest am neuen HJ . - Heim .
Morgen nachmittag findet um 16,45 Uhr das

Feier tritt der gesamte Standort Papenburg
Richtfest des neuen HJ . - Heimes statt . Zu der

der Hitlerjugend an .

de in Aschendorf ein Personenkraftwagen mit
otz . Grober Unfug . Von Halbstarken wurs

Holzfnüppeln beworfen und beschädigt. Gege
die leider entkommenen Uebeltäter wurde An
zeige erstattet .



Musterung und Aushebung im Emsland
Termine für die Dienstpflichtigen

Steuvrees und Hilkenbrook. Am Freitag , dem 13.
August 1939, für die Dienstpflichtigen aus den Ge¬
meinden Bockhorst, Bockholte, Börger , Breddenberg ,
Eisten , Efterwegen , Harrenstärte , Süven , Lahn ,

euborger , Osteniralde , Sözel , Spahn , Surivold ,
Vrees , Wahn , Waldhöfe , Wehm , Werlte , Werpeloh ,
2ieste .

otz. Zur Musterung und Aushebung 1939 im |
Kreise Aschendorf-Hümmling in der Zeit vom 5.
Haigust bis einschließlich 18. August 1939 haben sich

stellen : a) alle Dienstpflichtigen des Geburtsjahr
ganges 1919, die in der Zeit vom 1. September bis
einschl . 31. Dezember geboren find , b) alle Dienst¬
pflichtigen des Geburtsjahrganges 1920 , c ) alle bis
her noch nicht gemusterten Dienstpflichtigen der Ge¬
barrtsjahrgänge 1906 , 1907 , 1910 , 1913 bis einschl .
1918 , sowie des Geburtsjahrganges 1919 , soweit sic
in der Zeit vom 1. Januar bis einschl . 31. August otz . Zulassung von Kraftfahrzeugen . Der Land¬

rat des Kreises Aschendorf -Hummling teist mit : In
geboren sind , d ) alle Dienstpflichtigen der Geburts
jahrgänge 1910 , 1913 bis einschl . 1918 , sowie des den letzten Monaten ist eine immer größer werdende
Geburtsjahrgangs 1919 , soweit sie in der Zeit vom Zahl von Kraftfahrzeugen, insbesondere von Klein
1. Januar bis einschl . 31. Argust geboren sind , die krafträdern , zugelassen worden . Bislang konnten
wegen zeitlicher Untanglichkeit bis zur Musterung ieden Vormittag
1939 zurückgestellt sind, e) alle bisher aus beruf zwecks Zulassung vorgeführt werden. Zur Aufrecht¬
lichen Gründen zurückgestellten Erf . -Res . 1 der Ge- erhaltung des Geschäftsbetriebes ist es aber erfor¬
burtsjahrgänge 1915- 1918 und die in der Zeit von derlich geworden , für die Zulassung von Kraftfahr
1. Januar bis einschl . 31. August geborenen Ers. - zeugen besondere Bulassungstage festzusehen . Mit
Ref. 1 des Geburtsjahrganges 1919, sowie sie ihre fofortiger Wirkung werden daher die Zulassungstage
Arbeitsdienstpflicht noch nicht erfüllt haben. Die Bulassungstage vorläufig auf Montag , mitt

festzusetzen . Mit sofortiger Wirkung werden daher

woch und Freitag festgefeßt . Nur an diesen
drei Vormittagen, und zwar von 9 bis 12 Uhr,können Fahrzeuge zur Abstempelung hier vorge
fährt werden . An allen übrigen Tagen , insbeson¬
dere auch nachmittags , bleibt dieKraftfahrzeugabtei¬
lung geschloffen .

Mushebung haben sich zu stellen : a )
die Ers . Res . 1 des Geburtsjahrganges 1918 und die
in der Zeit vom 1. Januar bis einschl. 31. August
geborenen Erf . -Ref . 1 des Geburtsjahrganges 1919 ,
b) die bisher cats beruflichen Gründen zurückgestell¬

des Geb : trtsjahrganges 1914ten Dienstpflichtigen
ferner der Geburtsjahrgänge 1915- 1917, diese aber
mur , soweit fie ihrer Arbeitsdienstpflicht genügt
Haben .

von 9 bis 12 Uhr Fahrzeuge

-

Musterungsort Papenburg : Muste

rungsbeginn 7 Uhr . Am Sonnabend , dem 5. August ,
1939 , für Dienstpflichtige aus Dent Gemeinden
Aschendorf , Ahlen , Bokel , Borsum . Am Montag ,
dem 7. August 1999 , für Dienstpflichtige aus den
Gemeinden Brual , Derfum , Dörpen , Fresenburg ,
Heede , Herbrum , Silter , Kathen -Frackel , Renten¬
berge und Lehe . Am Dienstag , dem 8. August 1939 ,
für Dienstpflichtige aus den Gemeinden Lathen ,

Nenndorf, Neudersum, Neudörpen, Eggershausen,

rungslokal Gasthof Hülsmann Tel. 173. Muste- Die Behörden geben bekannt :

Neufustrum , Neatrhede , Niederlangen , Oberlangen
und Rhede . Am Mittwoch , dem 9. August 1939 , für
Dienstpflichtge der Gemeinden Steinbild, SustruntTunydorf , Walchum , Ost- und Westwippiogen und
Papenburg . (Von Papenburg nur die Geburtsfahr¬
gänge bis einschl . 1919 ) . Am Donnerstag , dem 10 .
August 1939 , Papenburg ( Geburtsjahrgang 1920 ) .

Musterungsort Sögel : Musterungslokal
Gasthof Rakers , Tel . 81. Musterungsbeginn 7 Uhr .
Am Montag , dem 14. August 1939 , für Dienstpflich
tige aus den Gemeinden Bockhorst , Bockholte , Bör¬
ger , Breddenberg . Eisten , Esterwegen , Harren :
stätte , Silfenbrook , Hüven , Lahn und Neubörger .
Am Dienstag , dem 15. August 1939 , für Dienst¬
pflichtige aus den Gemeinden Ostenwalde , Spahn ,
Sögel , Surwold , Vrees und Waldhöfe . Am Mitt¬
woch , dent 16. August 1939 , für Dienstpflichtige aus
Den Gemeinden Wahn , Wehm , Werlte , Werpeloh
and Wieste . Am Donnerstag , dem 17. August 1939 ,
für Dienstpflichtige aus den Gemeinden Lorup ,
Meuarenberg , Neulorus und Neuvrees .

Der Bürgermeister
als Detspolizeibehörde Papenburg :

Herstellung von Straßen und Pläßen . Im Sinne
Polizeiliche Bestimmung bete. die anbaufertige

des § 12 des Gefeßes vom 2. Juli 1875/18. März
1918 betr . die Anlegung von Straßen und Pläzen
in Städten und ländlichen Ortschaften und desCrtsstatuts der Stadt Papenburg vom 7. 6. 1985

Straßenanlagetesten gilt in der Stadt Papenburg
über den Anbau an unfertigen Straßen und über

eine Straße als für den öffentlichen Verkehr undden Anbau fertig hergestellt ,
Anforderungen genügt : 1. Der nach den maßgeb

wenn fie folgenden

Lichen Plänen für die Straße erforderliche Grund
und Boden muß freigelegt und in das Eigentumt
der Stadt übergegangen sein . 2. Die Straße muß
an eine öffentliche , mindestens mit Steinschlagbahn
befestigte Fahrstraße ohne Unterbrechung

*

ange¬

Bojialismus , wie Adolf hitler ihn uns
lehet , heißt vorbehaltlosen Dienst an
Der Gemeinfchaft .
Entschließe Dich

sur Mitgliedschaft in der NSD .

Gilberlegen für die Küche

Wer einen eigenen Haushalt zu betreuen
hat , hält immer Ausschau nach guten , billigen
Einkaufsmöglichkeiten . Vor allem will man
mit wenig Geld etwas Nahrhaftes und Wohl¬
schmeckendes auf den Tisch bringen . Alle Fisch¬
liebhaber und solche , die es werden wollen , has
ben jetzt und in den nächsten Monaten die
beste Gelegenheit dazu , ohne große Belastung
der Kasse ein paar Mal in der Woche mittagsund abends gut zu speisen. Abermillionen
bester Heringe werden in diesen Wochen
und Monaten in den Fischgründen der Nord
see gefangen und auf schnellstem Wege eisge¬
fühlt in die Städte befördert . Dort findet
der frische grüne Hering bei allen Kennern
und Kennerinnen guten Absatz. Sie bereiten
ihn auf die verschiedenste Art und Weise zu :
mit und ohne Gemüse, grün " und blau " ,
warm und falt . Zugleich mit dem grünen
Hering erscheinen auch der mit Recht so viel
begehrte goldbraune fette Bücking und die
verschiedenen Fischmarinaden , die gerade in
den Sommermonaten , in denen man auf
etwas Besonderes leicht Appetit hat , gern

gekauft werden

Bekämpft das Unkraut !

Letzte Befiffsmeldingen
Schiffsverkehr im Hafen von Seee

Angekommene Schiffe : 21 . Juli : Anna Maria ,
Schröder ; Mag . Elfriede , Seinen : Wig . Adeline ,Fröhling ; Riftoo, v . d. Zuut ; 4 Gebrüder, Bern
Grete , Doyen ; Deg . Leda, Meyer ; Hermine , Hen
mann ; Wega , Abels ; Gmanuel , Maas ; 22. Juli :
W. B . I , Füllbrunn ; Immanuel , Lüttermann ;Adler , Meyer ; Jämme , Mouson ; Kehrewieder
Loers ; Frederika , Dykmann ; Grete , Doven ; Helene ,

Kröhnte; Netty, Grest: 23. Juli : M2g . Anna,
Middendorf ; Atlantis , Fildtmann ; Gerfried

Aden; Hilde, Buß ; Gertrud, Hartmann ; DLg.
Arnolde , Wilharm ; Drochtersen , Ahlf ; abgefahreue
Schiffe : 21. Jult : Jantje , Meeuw ; Sturmvogel ,
Badewien ; Hoffnung , Kramer ; Risico, v. d. Tunt ;

mor, Beyer; Grete, Doyen ; Wiyka , Lemberg;
Gebina , Sibum ; DLg . Sofie , Erfeling ; Mg
Hermine , Wendte ; Frieda , Mertens ; Magda
Jacobs ; Harald, Friedrichs; 22. Juli : Vertrouwen,
Sempel ; Marie Hernt . Elise , Schröder ; Käthe ,
Liiples ; Move , Meerhoff ; Hermine , Hensmann ;
" ega, Abels: Adler, Meyer ; Jimme , Mouſon :
Kehrwieder , Loers ; 23. Juli : Nordstern , de Jonge .

營

Angekommene Schiffe : 24. Juli : MLg . Amalie ,

fes; Anna, Baihmann ; Jantje , Meeuw; 25. Juli :
Klarholdt : Konturent , Kramer ; Hermann , Wiem

D Dollart , Park ; Wanda , Wrampe ; Lini , Zimmer
mann ; Maria , Grüßing ; Mimi , Kloster ; Dollard ,
v . d . Tuut ; Gute Hoffnung , v . d . Pütten ; Hilles
gina , Drost ; abgefahrene Schiffe : 24 . Juli : Grete ,
Doyen ; Netty , Grest ; Drochtersen , Ahlf ; Anne .
Bathmann ; Emanuel , Maa3 ; DLg . Leda , Meye
Barna , Noormann ; Bruno , Gerdes ; 25 . Ju
Anna Maria , Schröder ; Immanuel , Lüttermann
Konkurent, Kramer; Hermann, Wiemkes; Wanda.
Brampe ; Liny , Zimmermann .

Einer der größten Feinde unserer Acker¬
früchte ist das Unkraut , da es ihnen den
Raum zur Entwicklung fortnimmt und dem
Boden große Mengen an Nährstoffen entzieht .
Besonders nachteilig wirkt sich die schnelle
Ausbreitung des Unkrautes aus . Eine ein¬
zige Pflanze der geruchlosen Kamille
Beispiel kann in einer Wachstumsperiode

50 000 , feinblättrige Raute 730 000 und das
30 000 teimfähige Samen erzeugen , Spörgel

schwarze Bilsenkraut erzeugt sogar 960 000 raden und Führer ſich in Zeltlagern und auf
Samen , die keimfähig sind .

zum Unter dem

HI . -Bann Leer .

Hoheitsadler

Wenn nur autch ein großer Teil unserer Kame

Fahrten befinden , so ist die Dienststelle des Bannes ,
wie gewöhnlich , täglich geöffnet . Auf jeden Fall
können Einzahlungen , Auskünfte usw . vorgenom
men werden .

24

Barometerstand am 26. 7. , morgens 8 Uhr : 763,0
Höchst . Thermometerst . der letzt . 24 Std . C + 17,0 °
Niedrigster C + 12,00
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 10. 5
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Waffer 19 °, Luft 18 °

Warum nicht mit einem Rob reisen ?

Wissen Sie , was ein Rob ist ? Ein Rob ist
ein guter Reisebegleiter . Er ist unaufdring¬
lich , stets dienstbereit und hat die angenehme
Eigenschaft , daß er auf der Reise manche
Sorge abnimmt , Rob ist die Abkürzung der
drei Worte „ Reise ohne Barggeld " . Ein Rob¬
heft enthält Vordrucke , die es überall im
Deutschen Reich gestatten , Bargeld zu be¬
tommen . Jede mißbräuchliche Benutzung ist
ausgeschaltet , mit einem verlorengegangenen

Au & hebungsort Papenburg : Lotal fchloffen fein . 3. Die beiderseitigen Fußwege und

Gasthof Hülsmann. Tel. 173. Beginn 7 Uhr. Am die Fahrbahn müssen zusammen mindestens 10 m Rob kann Unheil nicht angerichtet werden . 3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

Freitag , dem 11. August 1939, für die Dienstpflich: breit sein. 4. Die Straße maß mit einer ortsüb - Jede Sparkasse , Girofasse , Stadtbank usw.
den Reisekreditbrief des D. - A. VI . 1939 : Hauptausgabe 28 101 , davon Besfigen der Gemeinden Aschendorf , Ahlen , Bolel , lichen Beleuchtungsvorrichtung versehen sein . 5. Die stellt einen Rob

Brual , Dersum , Dörpen , Fresenburg , Heede, Her - Straße muß eine ober- oder anterirdische Entwässe Deutschen Sparkassen - und Giroverbandes zirksausgabe Leer -Reiderland 9 999. (Ausgabe mit
brum, Hilter, kahten-Frackel, Renkenberge , Lathen, in einer per Bedeutung der Straße entsprechenden aus . Die Einlösung in beliebigen Teilbeträgekennzeichnet.) Bur Beit ist Anzeigen-Preisliste

rung haben . 6. Die Befestigung der Fahrbahn muß dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
Behe , Nenndorf und Neudersumt . Am Sonnabend ,
bent 12, August 1939, für die Dienstpflichtigen der Weise (mindestens Steinschlagbahn mit Rinnen und gen nehmen ebenfalls die Sparkassen usw. Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬
Gemeinden Bopenburg . Neudörpen , Neulebe , Neu- Bordsteinen ) endgültig erfolgt fein. Die Fußwege vor , daneben haben sich die Bahnhofswechsel - gabe Leer-Reiderland gültig . Nachlaßſtaffel A für
Sustrum , Neurhede , Niederlangen , Oberlangent , (Bürgersteige ) müssen in der Regel mindestens mit

hede, Steinbild, Sustrum, Tunydorf, Walchum, Kohlenasche befestigt sein. ueber das der hiernach stuben und auch viele Bade- und Kurverwal - die Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland, 3 für die

Dft und Weftivippingen . an Fahrbahn und Fußweg zu stellenden Anfors tungen zur Einlösung bereit erklärt . Die
derungen entscheidet die Ortspolizeibehörde . Aus- praktische Einrichtung des Robs macht esAushebungsort Sögel : Botal Gasthof nahmen kann der Bürgermeister im Einverständnis überflüssig , größere Geldbeträge mit auf dieMarkers , Tel . Nr . 81. Beginn 7 Uhr . Am Donners : mit der Ortspolizeibehörde in Einzelfällen zus

tag , dem 17. August 1939, für die Dienstpflichtigen lassen, wenn die Verkehrsbedeutung einer Straße Reise zu nehmen , wo Bargeld immer der Ge¬
ber Gemeinden Lorup . Neuarenberg , Neulorup , I geringere Anforderungen gestattet . fahr des Verlustes ausgesetzt ist .

Jm Auftrage habe ich

ca . 2 Dierdup

Roggen
auf dem Halm , in Ihrhove am
Ludeweg belegen, unter der Hand
auf Zahlungsfrist zu verkaufen .

Thehove . Rudolf Pickenpack ,
Versteigerer .

Für Liebhaber !
Noch einige

Aelteres ,

Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch

für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider
land Seinrich Herlyn , verantwortlicher An
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :
Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H.
Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

Arbeitspferdzuverlaufen.Wirf keine Strümpfe fort ! Alt - Sandel¬
B . Goudschaal , Wer wirtschaftlich denkt , läßt ansohlen !

Alt - Sandel - Wasser
Parfümerie Leer

Schmerighörn bei Amdorf Leerer Strickerei , Inh . : B. Bleeker Erich Reddingius Hindenburgstraße 44,Brima Fertel erkaufen.W. Wallenstein ,
Veenhuser Kolonie .

Zu vermieten

Worpsweder -Möbel3-3immer-Oberwohnung
zu verkaufen ;

ferner ein Rest Stühle , Tische
und Lampen .

Leer , Straße der SA 74 .

Verkaufe eine

zu vermieten .

Leer , Reimersstraße 1 .

Stellen-Angebote

7-jährige güfte Stute Krankheitshalber Iu che auf
mit einem besten Hengstfüllen .
Jann Weber ,
Bentstreek , Post Remels .

Jofort eine

Sausgehilfin .
Frau Th . Sinning ,

Ein Arbeitspferd leer, Fabriciusstraße4.
zu verkaufen .

Habbo Möhlmann ,
Hollen ( Ostfrsld . ) .

Ferkel zu verkaufen .

E . Goldenftein , Logabirum .

Auf sofort tüchtiges

ig . Mädchen
gesucht .

Ernst Ammermann , Bäckerei ,
Darel (Oldbg . ), Schultingstr . 22 .

Wir suchen per sofort männliche oder
weibliche

Kamp 16 .

Die Krieger - Kameradschaft

Adolf -Hitler - Straße 36 .

Brinkum -Meerhausen
feiert am 29 . und 30 . Juli ihr diesjähriges

Sommerfest

"

Am Sonnabend , 29 . Juli , 8 Uhr , Eröffnung ; 8 % Uhr

Theater Aufführung mit nachfolgendem TANZ !
Am Sonntag , 30 . Juli , Empfang der auswärtigen Kamerad¬

schaften von 2 , bis 3 Uhr . Anschließend Umzug durch
den Ort . Anschliefjend TANZ !

Hierzu ladet ein : Der Kameradschaftsführer

Darmträgheit !
dann Dr . Burchards Perlen , sie wirken prompt und
milde . 50 Stück 85 Pfennig . 120 Stück RM . 1. 80
Drogerie Aits , Drogerie Droft , Drogerie Hafner , Dro
gerie Lorenzen , Drogerie zum Upstalsboom .

Die herrlichen Heute eintreffend : Neue deutsche

ZeltbütlingeSpeisezwiebeln
ab 3 Uhr frisch aus eigener fackweise und Anbruch , billigst .
Räucherei .

Meener .

Tel.8111Fisch-KlockLeer ,
am Bahnb .
Telef . 2418

Kontor-Aushilfskraft Drucksachenall
für die Dauer von 2 bis 3 Monaten .

Gerlach & Co . m . b . S . ,

Zweigniederlassung Weener .

Art
ein - und mehrfarbig ,

preiswert , geschmackvoll

Ad . C . Onkes , Leer

Kleiderschränke
Küchenschränke

Waschtische
Kommoden

Bettstellen
Matratzen

sehr preiswert Aufleger

Weert Gaathoff, Hesel
Annahme von Ehestandsdar

D. H. Zepis&Sohn, G. m. b. H. , Leer feben u. Kinderreichenbeihilfe

Särge
sowie Leichenwäsche

Trauerfachen
24 Stundenzu den billigsten Preisen . färbt innerhalb

Andreas Sissingh, Leer, Farberei AltingStraße der SA 77 .
Anruf 2340 .

LEER

Familiennachrichten

Wir erfreuen uns herzlich der Geburt

unferes vierten Mädchens .

Harm Klock und Frau

Leer , den 25 . Juli 1939 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Detern

Gertrud , geb . Bergmann .

Klara Mertens

Friedrich Boekhoff
26 . Juli 1939 Nordgeorgsfehn

Für die uns in so reichem Maße erwiesene Teilnahme
bei dem Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen sagen
wir allen hiermit unseren

herzlichsten Dank !

Steenfelde . Familie H. Wiese
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